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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,  
ab sofort heisst es das „NDR 
Konzerthaus“. Andrea Lüttke, 
Direktorin des Landesfunkhaus
Niedersachsen sagt dazu: „Durch die Umbenennung
wird noch deutlicher nach außen sichtbar, was hier
in Hannover schon immer gelebt wurde: Eine rege
Konzertkultur in zwei akustisch hervorragenden 
Sälen, mit einem vielfältigen Angebot für das 
hannoversche und überregionale Publikum.“ Das
Konzerthaus beherbergt seit den 50er Jahren u.a.
den Großen und den Kleinen Sendesaal. Beide sind
weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannt und 
behalten auch ihre Namen. Der Kleine Saal besteht
schon seit Mai 1950. Dort spielten 45 Musikerinnen
und Musiker und er hatte 336 Plätzen. Im Septem-
ber 1963 kam der Große Sendesaal hinzu. Es be-
steht seitdem Platz für 1200 Zuschauerinnen und
Zuschauer. In ca. 90 Aufführungen jährlich werden
Konzerte auf höchstem Niveau geboten. Zusätzlich
werden die Säle aber auch von anderen Veranstal-
tern genutzt. Hannover darf damit wöchentlich 
mehrere Veranstaltungen besuchen.

Alexander Haas

Treppen • Fensterbänke • Böden • Wände • Tische

Wir arbeiten Ihre Flächen auf...

www.steinglanz.de • Bernd-Rosemeyer-Str. 6 • 30880 Laatzen
Tel.: 05102 – 89038 60 • info@steinglanz.de

Alter Stein • Neuer Glanz
Reinigen • Schleifen

Kristallisieren • Imprägnieren
Granit • Marmor • Terrazzo • Betonwerkstein

Natur- und Kunststeinsanierung

    
    

    
      

     
    

    
     

     

      
      

    
      

    
     
     

    
    

     
    
     

     
      

    
     

    
   

     
    

    
   

   
    
    

   
  

   
   

   
    

   
   

     
     
 

  
       

 
  

    

  
 

 
    

  
 

  

       

      



Kannst du richtig entspannen, 
wenn dich eine unangenehme 
Geräuschkulisse umgibt? Gerade zu 
Hause, wo du eigentlich allen Stress 
vergessen möchtest? Da rütteln Lärm 
aus der Nachbarwohnung, Getrappel 
im Treppenhaus, vorbeifahrende Autos 
und gelegentlich auch die lieben 
Kleinen kräftig an deinen Nerven. 

Lärm kannst du nicht verhindern, aber 
mit modernen Decken kannst du die 
Raumakustik deutlich verbessern und 
den Aufenthalt in den eigenen vier 
Wänden spürbar angenehmer machen. 
Eine Spanndecke von Plameco dämpft 
nicht nur akustische Störungen von 
außen, sondern auch selbstgemachte 
Geräusche. Gleichzeitig erfüllen die 
pfl egeleichten Decken auch optisch 
alle Wünsche. Eine Hochglanzdecke 
lässt zum Beispiel einen kleinen 
Raum größer und luftiger erscheinen, 
mit matter Oberfl äche wirken die 
Designer-Decken weniger auff ällig, 
machen aber Wohnzimmer und Co 

hell und freundlich. Eine 
Plameco-Decke fügt sich 
vollständig an den Stil deiner 
Einrichtung ein, indem sie 
einfach Farben aus der 
Couchgarnitur oder der 
Küchenfront aufnimmt: für 
die komplette Decke oder 
nur als Farbakzent. Du 
kannst sogar verschiedene 
Designs miteinander 
kombinieren. Und besonders 
stimmungsvoll wird es, 
wenn du LED-Beleuchtung 
integrierst. Übrigens ist die 
Montage der modernen 
Decken nicht aufwändig: 
Profi s montieren sie einfach 
unter die alte Decke. Mehr 
unter www.plameco.de.

Raumakustik einfach optimieren
Sogar Decken verbessern die Akustik in Wohnräumen 

Öff nungszeiten
Montag bis Donnerstag

08:00 – 16:00 Uhr 

Plameco Spanndecken Hannover
Siegmundstraße 1-2

30165 Hannover
� 0511 – 300 21113

plameco.de

Jetzt auch 
mit 

Infrarot-
heizung

morgen schöner wohnen

Ohne Akustikdecke von Plameco Ohne Akustikdecke von Plameco

Mit Akustikdecke von PlamecoMit Akustikdecke von Plameco
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Ein Netzwerk, 
das Entlastung im 

Alltag verspricht

„BüroZeit“
... Schluss mit der Zettelwirtschaft! Kennen Sie das Problem?
Akten, Rechnungen, Kontoauszüge, wichtige Dokumente, Versicherungsunterlagen, Steuerunterlagen, Schriftverkehr,
Adressänderungen bei Umzug, Ordnen von Nachlassunterlagen... 
... immer wieder fallen Unterlagen an, die einfach mal sortiert werden müssten. Aber wann? Wie? Und von wem?   
Ich sortiere und strukturiere alles, wo Sie schon lange mal Ordnung hinein bringen wollten. Mit logischen und einfach nachvoll-
ziehbaren Organisationssystemen, die auch optisch ansprechend sind und es Ihnen leicht machen, die Ordnung selbst weiter zu füh-
ren. Wir erarbeiten gemeinsam das richtige System für Sie!
Ihr Nutzen?
• Reduktion Ihrer Unterlagen auf das Notwendigste
• Erledigung der verschiedenen Schriftwechsel
• jederzeit griffbereite Unterlagen
• Erstellen eines NOTFALLORDNERS
• Zeitersparnis
• optimale Übersicht
• dauerhafte BüroOrdnung & BüroOrganisation
• ein Netzwerk nützlicher Helfer*innen
... und natürlich gibt es noch mehr Gründe, die für eine optimale
BüroOrdnung & BüroOrganisation sprechen!  
Der erste  Schritt ist jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrem Hause, um mit Ihnen ihre ganz persönlichen Wünsche und Vorteile zu 
erarbeiten.  Ich freue mich auf Sie! 

Heike Wöhler – OrganisationsCoach & Buchhalterin 
seit über 20 Jahren an vielen verschiedenen Schreibtischen unterwegs
Telefon: 0511 – 39 70 98 98 • Internet: www.buerozeit-hannover.de

Anzeige

Heike Wöhler bietet mit Ihrem Unternehmen einfach zugängliche Alltagshilfen für SeniorInnen an

Heike Wöhler: Diskretion ist meine Visitenkarte

und Koordinationsübungen, ma-
chen jede Unterrichtsstunde zu
einem Erlebnis!

NEU: SENYOGA 60+ 
SenYoga ist ein spezielles Yoga-
Programm, das sich an Men-
schen im Alter ab 60 Jahren rich-
tet, die etwas für ihre Gesundheit
und Fitness tun möchten. Das
Programm geht auf die indivi-
duellen Fähigkeiten der Teilneh-
mer ein und fördert gezielt Mit-
einander und Geselligkeit. Dabei
geht es keineswegs ausschließlich
darum, klassische Yoga-Übun-
gen einfach nur in einem gerin-
geren Schwierigkeitsgrad durch-
zuführen. Lassen Sie sich über-
raschen!

70 JAHRE TANZSCHULE 
FAMILIE BOTHE

Es ist uns eine Ehre, 70 Jahre Tanz,
Gemeinschaft und Tradition zu

feiern. Wir sind dankbar für das
Vertrauen und die Unterstüt-
zung, die wir von unseren Tänzern
und Weggefährten erhalten ha-

ben, und wir freuen uns darauf,
auch in Zukunft Menschen jeden
Alters zu inspirieren und zu be-
geistern.

2024, am 25. April, feiert der
Gründer der Tanzschule, Win-
fried Bothe, auch seinen 90. Ge-
burtstag – auf Wunsch im kleinen
Kreise seiner großen Familie. Sei-
ne Leidenschaft für den Tanz,
die Ausbildung und Förderung
junger Talente sowie die Ideen für
große, auch internationale Ver-
anstaltungen in Hannover haben
die Grundlage für das Erbe der
Tanzschule gelegt, das bis heute
weiterlebt.
Die Feierlichkeiten zum 70-
jährigen Firmenjubiläum der
Tanzschulen Familie Bothe 
verteilen sich für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene 
auf das ganze Jahr. Highlight
wird das SUMMER DANCE 
FESTIVAL am 17./18. August 
im TANZHAUS HANNOVER 
sein. Informationen erhalten 
Sie in Kürze unter: 
www.tanzschulen-bothe.de. 
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Ist es gesund, zu tanzen und alte
Schlager mitzusingen? Ja, ist es.
Für unser Gehirn und für den gan-
zen Körper. Neurowissenschaft-
lerin Dr. Manuela Macedonia er-
klärt, warum.

Dr. Manuela Macedonia ist Wis-
senschaftlerin, Wissenschafts -
journalis tin und Bestseller-Auto-
rin. Sie motiviert mit ihrer 365-
Tage-Challenge #runtervomsofa,
den inneren Schweine hund zu be-
kämpfen und regelmäßige, rich-
tige Bewegung in den Alltag zu
integrieren. Jede und jeder ist ein-
geladen, mitzumachen!

Welche positiven Effekte hat
das Tanzen aus Ihrer Sicht?

Ich bin Gehirnforscherin. Ideal 
für unser Gehirn ist ein Mix aus
geis tiger Leistung, Bewegung
und Abschalten. Neben Bewe-
gung, die zum Abschalten führt,
gibt es auch Bewegungsarten,
die geistige Leistung anregen,
dazu zählt eben Tanzen. Natürlich
ist hier nicht vom Disco-Tanzen

die Rede, wo jeder sich so bewegt,
wie er möchte. In Experimenten
mit Profitänzern hat man fest-
gestellt, dass Tanzen die Auf-
merksamkeit, aber auch das Ge-
dächtnis fördert. Die Effekte sind
bei ambitionierten Laien ebenso
festgestellt worden.

Hat das Tanzen auch einen 
langfristigen Effekt auf die

Gesundheit?
Viele Menschen tanzen gern und
in der Gruppe macht das Tanzen
noch mehr Spaß!  Denn Tanzen
kann das Demenzrisiko reduzie-
ren. In einer neuen Studie haben
38 Teilnehmer zwischen 63 und
80 Jahren ein halbes Jahr neue
Choreografien außerhalb der
Komfortzone trainiert. Danach
wurden ihre Gehirne mit denen
einer Gruppe verglichen, die nicht
getanzt hatte. Auffällig waren
die anatomischen Unterschiede
zwischen beiden Gruppen, die in
dieser kurzen Zeit entstanden
waren. Vor allem Gehirnstruktu-
ren, die zum Netzwerk der kog-

nitiven Kontrolle gehören, waren
dichter und stärker geworden,
aber auch motorische Areale. Im
Klartext: Tanzen ist gut für das
Multitasking und die Motorik
und ist auf jeden Fall empfeh-
lenswert. Oder auch: Tanzen ist
eine Wohltat für das alternde
Gehirn.

Wie oft sollte man also das 
Tanzbein schwingen?

Man muss schon regelmäßig
üben. Eine Zahl? Mit zwei Stun-
den in der Woche lässt sich be-
stimmt schon viel erreichen. Noch
besser wäre im Durchschnitt eine
Stunde am Tag.

Wann sollte man anfangen 
zu tanzen?

Es ist nie zu spät, damit anzu-
fangen. Wie wäre es mit einem
regelmäßigen Tanzkurs?

Und welche Rolle spielt dabei 
die Musikauswahl?

Wenn Menschen Bewegung ma-
chen, haben sie oft Musik im

Ohr, ich auch: Beim Laufen, beim
Rad- und Skifahren. Natürlich
ist es auch schön, dem Zwit-
schern der Vögel zuzuhören –
oder einfach nur der Stille. Aber
warum empfinden die meisten
von uns das Bedürfnis nach der
Lieblingsmusik ausgerechnet bei
Tätigkeiten, die uns schwerfallen,
zum Beispiel beim Laufen oder
Lernen? Weil jene Musik, die uns
gefällt, nachweislich zur Aus-
schüttung von Dopamin führt –
allein schon die Vorfreude darauf.

TANZFIT-KURSE BEI BOTHE
Sind auch Sie jetzt brennend
daran interessiert, den „inneren
Schweinehund“ zu überwinden?
Dann sind Sie herzlich zu einer
kostenlosen Schnupperstunde
unseres TanzFIT-Programmes ein-
geladen. Der Unterricht findet
dienstags, donnerstags und frei-
tags statt, eine Teilnahme ist so-
gar an allen drei Tagen möglich.
Beim TanzFIT benötigen Sie kei-
nen Tanzpartner. Verschiedene
Tanzstile, kombiniert mit Fitness-

Warum Tanzen dem Gehirn gut tut

© AdobeStock / Darren Baker
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Die Auseinandersetzung mit dem
Lebensende ist ein wesentlicher
Bestandteil des menschlichen
Seins. Wir bei Wiese Bestattungen
sind fest davon überzeugt, dass
Wissen und Verstehen eine Brücke
bauen können, um mit der oft als
schwierig empfundenen Thema-
tik des Todes umzugehen. 

Aus diesem Grund bieten wir
Schulklassen sowie Auszubil-
denden im Gesundheitswesen
mit unseren Hausführungen eine
wertvolle Bildungserfahrung an.
Seit 20 Jahren öffnen wir jungen
Menschen unser Haus, die im
Rahmen des Religionsunterrichts
oder während ihrer Ausbildung
im Gesundheitswesen Berüh-
rungspunkte oder Fragen zum
Ende des Lebensweges haben“, so
Stefan Burmeister-Wiese, Ge-
schäftsführer von Wiese Bestat-
tungen.
Die Bestattungsfachkräfte Ronja
Stockmann und Lars Henneberg
führen durch die Räumlichkeiten
von Wiese Bestattungen und er-
möglichen einen direkten, unge-
schminkten Einblick in die all-
täglichen Abläufe eines Bestat-
tungsunternehmens. Beide beto-
nen, auf welch großes Interesse
dieses Angebot bei Schülerin-
nen, Schülern und Auszubilden-
den stößt. Die Fragen, die im
Vorfeld im Unterricht oder im
Rahmen der praktischen Tätigkeit
entstehen, können hier in einer
offenen und respektvollen Atmo-
sphäre geklärt werden.

Ein Auszug der Fragen, die 
Wiese Bestattungen im März
2024 bei der Hausführung gestellt
wurden:

Kann das Kreuz für nicht-
christliche Trauerfeiern aus

der Kapelle entfernt werden?
Die hauseigene Kapelle von Wie-
se Bestattungen wird nach den
Wünschen der Angehörigen ge-
staltet und somit kann auch ein
Kreuz für nicht-christliche Trau-
erfeiern entfernt werden.

Wie lange können 
Verstorbene zu Hause auf -

gebahrt werden?
Nach niedersächsischem Bestat-
tungsgesetz ist eine Aufbahrung
bis zu 36 Stunden erlaubt, bevor
der Verstorbene in einen Klima-
raum überführt werden muss.

Warum wird eine Einbal -
samierung durchgeführt?

Die Einbalsamierung, die in
Deutschland hauptsächlich bei
Überführungen ins Ausland zur
Anwendung kommt, verzögert
die Autolyse, den natürlichen
Zerfallsprozess des Körpers.

Was passiert, wenn ein
Tötungsdelikt festgestellt

wird?
Ein besonders sensibles Thema ist
der Umgang mit dem Verstorbe-
nen nach Feststellung eines Tö-
tungsdeliktes während der hy-
gienischen Versorgung. In einem
solchen Fall wird sofort die Kri-
minalpolizei informiert. Lars Hen-
neberg betont, dass ein solcher
Fall bei Wiese Bestattungen bis-
her nicht vorgekommen sei.

Ist ein Verstorbener schon
einmal „wieder“ aufgewacht?
Von solchen Fällen hört man im-
mer mal wieder aus den Me-

dien. Allerdings sind diese sehr
selten und passieren meistens
in Ländern mit sehr schlechter
Gesundheitsversorgung. In
Deutschland wird jeder Todesfall
durch einen qualifizierten Arzt 
diagnostiziert.

Gibt es Trauerfeiern, auf
denen man fröhlich sein darf?
Auch Trauerkultur verändert sich.
Es gibt beispielsweise immer mehr
Trauerfeiern, bei denen ausdrük-
klich auf schwarze Kleidung ver-
zichtet wird und stattdessen ein
Sektempfang im Anschluss statt-
findet.

Traut euch zu fragen: Hausführung beim
Bestatter für junge Menschen in Schule und
Ausbildung 
Antworten von Wiese Bestattungen

Vertrauen Sie in unsere Qualität.  
Wir lassen uns jedes Jahr freiwillig von  

neutralen Experten des ZDH-ZERT zertifizieren.
Seit sechs Generationen  

sind wir vertrauensvoller Partner.

Fachunternehmen für  
Bestattungsdienstleistungen 
nach DIN EN 15017

Altenbekener Damm 21 
Baumschulenallee 32 
Berckhusenstraße 29 
Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 
Podbielskistraße 105

wiese-bestattungen.de
0511 957857

  
  

  

  
 

 
 
 
 

 

  
  

  

  
 

 
 
 
 

 

  
  

  

  
 

 
 
 
 

 

  
  

  

  
 

 
 
 
 

 

  
  

  

  
 

 
 
 
 

 

  
  

  

  
 

 
 
 
 

 

  
  

  

  
 

 
 
 
 

 

Anzeige

weiter auf der nächsten SeiteZengarten am kleinen Trauerfeierraum Wiese Bestattungen
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Der Verein Stattreisen Hannover
e.V. startet mit seinem neuen
Programm in den Frühling. Die
Übersicht aller Stadtführungen
und Touren liegt druckfrisch als
Flyer an den bekannten Stellen in
der Stadt aus und ist online un-
ter www.stattreisen-hannover zu
finden. 

„Wir freuen uns, unserem Publi-
kum wieder ein gelungenes Pro-
gramm vorstellen zu können und
haben uns dabei auch von Wün-
schen unserer Gäste inspirieren
lassen“, sagt Stattreisen-Vorsit-
zender Wolfgang Schiemann,
„denn das ist typisch Stattreisen:
Wir pflegen den Kontakt zu un-
serem Publikum, sind ein famili-
ärer Verein und verbinden Bildung
mit stilvoller Unterhaltung. So
machen Stadtführungen Spaß!“
Offiziell eröffnet wird die neue
Saison mit einer Spezial-Füh-
rung, dem Saisonauftakt am 5.
Mai, der Ausschnitte aus mehre-
ren Stattreisen-Führungen kom-
biniert. Unter dem Motto „Im
Dreieck: Kultur rund um die Oper“
sind alle Interessierten eingeladen,
Hannovers Zeitgeschichte rund
um den Opernplatz näher ken-

nenzulernen. Angeboten wird die
einmalige Tour in zwei Gruppen,
Beginn ist um 14.00 Uhr und
14.30 Uhr. Die Tickets kosten
12,- Euro pro Person (Anmel-
dungen über die Webseite).
Passend zur Oper und zu Han-
novers Auszeichnung als „Unes -
co City of Music“ hat das Statt-
reisen-Team eine neue Führung
mit dem Titel „Veronika und Schö-
ne Maid - Mit Schlagern durch die

Stadt“ entwickelt. Sie feiert am 31.
Mai um 17.00 Uhr Premiere, ist
aber in Auszügen schon beim
Saisonauftakt zu erleben. Die
Idee dazu stammt von Stattrei-
sen-Sänger Stefan Wittke. Er sah
das Publikum bei anderen musi-
kalischen Führungen wie „Liebe,
Leine, Leidenschaft“ oder „Aus-
gerechnet Bananen“ mitschun-
keln und hörte oft, dass Gäste sich
eine Tour mit Schlagern wünsch-
ten. Nun ist es soweit und Statt-
reisen lädt alle Interessierten auf
eine musikalische Zeitreise durch
die hannoversche Geschichte ein.
Von heiteren Abenden in den
Lichtspieltheatern der 1920er
Jahre über die Aufbruchstim-
mung in den 1950ern bis zur Auf-
stellung der Nanas 1974 gibt es
die passende Musik. Ob „Veroni-
ka, der Lenz ist da“, die „Schöne

Maid“ oder „Küssen verboten“
erklingt - Mitsingen ist ausdrük-
klich erlaubt. Die musikalische
Tour beginnt am Aegidientor-
platz, dauert rund zwei Stunden
und kostet 18,- Euro.
Neu ist auch die vegetarische
Variante des Publikumslieblings
„Hannover häppchenweise“. Da
viele Gäste sich vegetarische Al-
ternativen zu den angebotenen
Häppchen wünschten, gibt es ab
April „Hannover häppchenweise
- vielseitig lecker. Die bunte Groß-
stadt vegetarisch entdecken“. Wo
die klassische Variante der Stadt-
führung eher auf Traditionen
setzt, soll die vegetarische Tour
auch die vielseitige kulinarische
Welt der Großstadt und deren
Entstehung widerspiegeln. Beide
Touren haben eine ähnliche Rou-
te vom Kröpcke über die Alt-
stadt zum Steintor und sind auch
für Gruppen buchbar.
Die Stattreisen-Angebote richten
sich wie immer an alle, die Han-
nover mal von einer etwas ande-
ren Seite kennenlernen möchten.
Die eigene Stadt entdecken, statt
zu verreisen – mit dieser nach-
haltigen Idee ist der Verein Statt-
reisen Hannover e.V. seit mehr als
30 Jahren erfolgreich am Markt
vertreten. 60 StadtführerInnen
und DarstellerInnen machen die
Geschichte und Kultur der Lan-
deshauptstadt mit allen Sinnen
erfahrbar. 

Stattreisen Hannover e.V.
Escherstr. 22 | 30159 Hannover
Telefon 0511/169 4166
www.stattreisen-hannover

Tiergartenstr. 102 
30559 Hannover-Kirchrode 

www.elektromobile-direkt.de • info@ang-elektromobile.de

• Ausstellung in Hannover-Kirchrode 
• Kostenlose Probefahrt 
• Vor-Ort-Service

Gatzemeier Elektromobilvertrieb 
und Dienstleistungen GbR 

Gesellschafter: N. und A. Gatzemeier

Stattreisen führt beschwingt durch Hannover
Saisonauftakt am 5. Mai – Neu: „Mit Schlagern durch die Stadt“

Wolfgang Schiemann – Vorsitzender Stattreisen Hannover e.V. © Stattreisen Hannover e.V.
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Regional und vor Ort - 
Steinfresh® Ihr 

Ihr Fachbetrieb in Ihrer Region Hannover

Hochdruckreiniger zerstören 

05137 - 14 92 610

www.steinfresh-hannover.de 
info@steinfresh-hannover.de

Steinfresh® Hannover
Vorher

Nachher

Vorher

Nachher

Das holländisch-skandinavische
Jazztrio Hoff-Somsen-Lindholm
spielt Musik, die sich im Flow der
improvisatorischen Kräfte ent-
faltet und hervorsticht durch sti-
listische Diversität. Jan Gunnar
Hoff ist einer der bekanntesten Pi-
anisten Norwegens, Kontrabassist
Jasper Somsen aus den Nieder-
landen ist auf mehr als 40 Alben
zu hören und produziert auch
Filmmusik, Carsten Lindholm ist
ein dänischer Schlagzeuger und
Komponist. Die drei renommier-
ten Musiker treten auch solis   tisch
in namhaften Ensembles auf, im
Trio spielen sie Originalkomposi-
tionen, unter anderem inspiriert
von Keith Jarrett, Enrico Pieran-
unzi, Esbjörn Svensson, Wolf-
gang Haffner, Russell Ferrante
und Vince Mendoza. 

Global Women – Fine Music:
Thabilé
„Read my Lips“
Termin: Freitag, 24. Mai 2024,
20 Uhr
Ort: Schloss Landestrost,
Schlossstraße 1, 
31535 Neustadt am Rübenberge
Eintritt: 22 Euro, ermäßigt 
16 Euro

Die stilistische Bandbreite der im
südafrikanischen Johannesburg
aufgewachsenen Thabilé ist
enorm, ihre Liebe für das Singen
ihren Songs in jeglicher Hinsicht

anzuhören. Besonnen lässt sie
Jazz, Soul, Afro, Gospel, Pop und
R'n'B ineinanderfließen, verpackt
in klar instrumentierten Arran-
gements. Thabilés vielseitige Stim-

me fesselt, umschmeichelt und
bewegt das Publikum – Aus-
schüttung von Glückshormonen
garantiert. In der Reihe „Global
Women – Fine Music“ tritt Tha-
bilé mit Steve Bimamisa (Gitarre),
Marquis Schoelch (Klavier), Stef-
fen Hollenweger (Bass) und Da-
niel Schwenger (Schlagzeug) auf.

Eintrittskarten 
Vorverkauf für die Veranstaltun-
gen der Reihe „Kultur im Schloss“
im Schloss Landestrost, Schlossstr.
1, 31535 Neustadt unter Telefon
(0511) 616-25200 oder per E-
Mail: kultur@region-hannover.de.
Eintrittskarten können nach Ter-
minvereinbarung im Schloss ab-
geholt werden und sind außer-
dem bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen und im Internet 
(www.reservix.de) sowie an der
Abendkasse im Schloss Landes-
trost erhältlich. Die Abendkasse
öffnet jeweils eine Stunde vor
Konzertbeginn. Die Reservix-Hot-
line ist täglich von 0 bis 24 Uhr
unter Telefon (01805) 700733
(0,14 Euro/Minute aus dem deut-
schen Festnetz; aus dem Mobil-
funknetz höchstens 0,42 Euro/Mi-
nute) erreichbar. 

Thabile © Daniela Meise
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Darf man eine Urne mit nach
Hause nehmen?

In Deutschland ist es nicht ge-
stattet ist, eine Urne mit nach
Hause zu nehmen. Allerdings be-
ginnen die ersten Bundesländer,
die Verstreuung der Asche auf öf-
fentlichem Grund oder im eige-
nen Garten zu erlauben.

Darf man beim Waschen und
Ankleiden des Verstorbenen

dabei sein?
Wiese Bestattungen bietet An-
gehörigen tatsächlich die Mög-
lichkeit, beim Waschen und An-
kleiden dabei zu sein, was vielen
hilft, den Tod eines geliebten
Menschen zu verarbeiten.

Macht der Bestatter zwischen
der Versorgung vor Erd- 

oder Feuerbestattung einen
Unterschied?

Bei Wiese Bestattungen werden
alle Verstorbenen gleich würde-
voll versorgt. Der einzige Unter-
schied besteht bei der Kleidung.
Die darf bei der Erdbestattung nur
aus vergänglichem Material be-
stehen, also nicht aus Kunst-
stoffen (Polypropylen).

Können Verstorbene noch 
verheiratet werden?

Nach deutschem Recht ist das
heute nicht möglich. Es gibt aller-
dings die sogenannte Nottrauung,
bei der das Standesamt die Prü-
fung der Ehevoraussetzungen
bei lebensgefährlich Erkrankten
erst nach der Eheschließung
durchführt.

Die Auszubildenden, Schülerinnen
und Schüler erhalten durch die
Führungen bei Wiese Bestattun-
gen einen umfassenden Einblick,
erfahren über den respektvollen
Umgang mit Verstorbenen und
können so manchen Mythos für
sich aus der Welt schaffen. Durch
die transparente Darstellung der
Arbeitsabläufe und die Beant-
wortung selbst schwieriger und
emotionaler Fragen wird eine
wichtige Brücke zwischen Theo-
rie und Praxis gebaut, die es den
jungen Menschen ermöglicht,
sich dem Thema zu nähern und
Berührungsängste abzubauen. 

Stefan Burmeister-Wiese, der 
Autor dieses Beitrags, ist Ge-
schäftsführer des hannoverschen

Bestattungsunternehmens Wiese.
Das älteste, im Familienbesitz be-
findliche Bestattungsunternehmen
in Hannover hat seinen Hauptge-
schäftssitz in der Baumschulenal-
lee 32 im Heideviertel. Wiese-Fili-

alen gibt es am Altenbekener Damm
21, auf der Lister Meile 49, in der
Berckhusenstraße 29 (Kleefeld), in
der Podbielskistraße 105 und in der
Garkenburgstraße 38 in Hannover-
Döhren. 

Internationale A-cappella-
Woche
Getchens Antwort
Termin: Donnerstag, 
2. Mai 2024, 20 Uhr
Ort: Schloss Landestrost,
Schlossstraße 1, 
31535 Neustadt am Rübenberge
Eintritt: 23 Euro, ermäßigt 
18 Euro (VVK nur über den Ver-
anstalter)
Wer braucht schon Frauen, die
nur Fragen stellen? Deswegen
haben sich Liza John, Jessica Jor-
gas, Steffi Klein und Anne Stab-
ler zur Aufgabe gemacht, auf die
Gretchenfragen des Lebens eine
Antwort zu geben – eben Gret-
chens Antwort. Und wie könnte
frau besser antworten als mit viel
Stimmkraft, Augenzwinkern und
weiblichem Feingefühl? Als reines
Frauenensemble ist ihnen Ein-
fallsreichtum und Abwechslung
besonders wichtig. Deshalb be-

dienen sich die vier Damen unter-
schiedlichster Genres und Mate-
rialien: Ob Adele, Seeed, Herbert
Grönemeyer oder Franz Schu-
bert – alles kann dieses A-cap-
pella-Quartett aus Berlin auf

ganz eigene Gretchenweise inter-
pretieren.

Hoff-Somsen-Lindholm Trio
Jazz aus Skandinavien
Termin: Freitag, 17. Mai 2024,

20 Uhr
Ort: Schloss Landestrost,
Schlossstraße 1, 
31535 Neustadt am Rübenberge
Eintritt: 22 Euro, ermäßigt 
16 Euro

Kultur im Schloss: Das Programm im Mai

A cappella aus Berlin, Soul aus 
Südafrika, Jazz aus Skandinavien

Gretchens Antwort © Daniel Wetzel
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Das Deutsche Rote Kreuz ver-
anstaltet in diesem Jahr bereits
zum vierten Mal den „Fackellauf
nach Solferino“. Dabei wird
eine Ölfackel durch die ge-
samte Bundesrepublik getragen,
bevor sie dann über Österreich
Ende Juni Italien erreichen wird.
Dort wird sie an der sogenann-
ten Fiaccolata, der internatio-
nalen Gedenkveranstaltung zum
Ursprung der Rotkreuzidee, teil-
nehmen.

Am 16.4. übernahm Anton Ver-
schaeren, Vorstandsvorsitzen-
der des Roten Kreuzes in der Re-
gion Hannover die Fackel von
der DRK-Schwesternschaft Cle-
mentinenhaus e.V. 
Am darauffolgenden Tag über-
gab Rotkreuz-Vorständin Marlis
Spieker-Kuhmann die Fackel an
Thoms Müller, den Vorstands-
vorsitzenden des DRK-Kreisver-
band Weserbergland e.V., weiter.

Von dort setzt sie ihren Weg gen
Süden fort.
Mit dieser Aktion erinnert das
DRK an seine historischen Wur-
zeln und die Geburtsstunde des
Roten Kreuzes, die in den Schrek-
ken der Schlacht von Solferino
und dem Ansinnen seines Grün-
ders Henry Dunants, den Ver-
wundeten zu helfen, fundiert
ist. Nach der Art eines Staf-
fellaufs wird die Ölfackel von
Rotkreuzgliederung zu Rot-
kreuzgliederung übergeben, bis
sie am 24. Juni Solferino in Nord-
italien erreicht. Der Transport
kann laufend, fahrend, kletternd,
in Hundebegleitung, im Boot,
auf dem Fahrrad oder Pferd –
eben auf ganz vielfältige Weise –
umgesetzt werden, um dadurch
auf die vielfältigen Aufgabenbe-
reiche des Roten Kreuzes auf-
merksam zu machen.

Zum historischen 
Hintergrund:

Die Fiaccolata wird seit 1992
vom Italienischen Roten Kreuz
organisiert. Bei der mehrtägigen
Gedenkveranstaltung rum um
den Fackelzug von Solferino in
die nahegelegene Kleinstadt Ca-
stiglione delle Stiviere kommen

jedes Jahr tausende Rotkreuzle-
rinnen und Rotkreuzler aus ganz
Europa und der Welt zusammen,
um den Anfängen der Rotkreuz-
und Rothalbmond-Bewegung
zu gedenken.
Im Jahr 1859 reiste der Schwei-
zer Geschäftsmann Henry Du-
nant durch Italien. Dabei wurde
er Zeuge der Folgen der Schlacht
von Solferino, einer der größten
Auseinandersetzungen jener
Zeit. Dunant erlebte Not und
Elend der verwundeten Soldaten
hautnah und setzte sich dafür
ein, die Versorgung der Ver-
wundeten zu organisieren. Er
verarbeitete die erschütternden
Erlebnisse in seiner Schrift „Eine
Erinnerung an Solferino“, an
deren Ende er die Vision für die
Gründung neutraler Hilfsgesell-
schaften für Verwundete in ver-
schiedenen Ländern Europas
formulierte.
1863 fand die erste Genfer Kon-
ferenz statt, auf der die Grün-
dung solcher Hilfsgesellschaften
beschlossen wurde. Kurz darauf
gründete sich die erste nationale
Rotkreuzgesellschaft weltweit:
der württembergische Sanitäts-
verein im Königreich Württem-
berg. 
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Über Hannover nach Solferino: 
DRK-Fackellauf erinnert an historische Wurzeln

Die Fackel zieht weiter von der DRK-Schwesternschaft Clementinenhaus e.V. zum Roten Kreuz in der Region Hannover: v.l.n.r. Ralf Ben-
ninghoff, Geschäftsführer DRK-Krankenhaus Clementinenhaus, Louisa Jauer, Oberin DRK-Schwesternschaft Clementinenhaus, Anton Ver-
schaeren, Vorsitzender DRK-Region Hannover e. V. und Dietlind Budzynski. Foto: DRK-Regionsverband Hannover e. V. 
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Der 15. Deistertag am 5. Mai ist
die perfekte Gelegenheit für gro-
ße und kleine Menschen in die
Wandersaison 2024 zu starten.
Auf die Besucher*innen wartet
eine attraktive Mischung aus Er-
lebnis, Information und Span-
nung – mitten in der Natur! 

Die Deisterkommunen Bad Mün-
der, Bad Nenndorf, Barsinghausen,
Rodenberg, Springe und Wennig-
sen präsentieren allen Natur- und
Kulturentdecker*innen ein viel-
seitiges Programm. Von den sechs
Gemeinden aus starten zahlreiche
geführte Wander- und Radtouren.
Dazu gibt es die Möglichkeit zu Be-
sichtigungen, Live-Musik, Spiel
und Spaß für die Kids sowie viele
attraktive Veranstaltungen inner-
halb der Ortschaften. Die Erkun-
dungen der abwechslungsreichen
Landschafts- und Kulturräume
sind ideal für jede Altersgruppe
und Leistungsstufe, zu Fuß, auf
dem Fahrrad oder mit dem Trek-
ker-Planwagen. Beste Vorausset-
zungen für einen erlebnisreichen
Tag mit der ganzen Familie! 

Einige Highlights aus dem
umfangreichen Programm: 

Bad Münder: Das Gasthaus Zie-
genbuche bietet im Biergarten
Speis und Trank bei Live-Musik an
und die Ziegen im Gehege freu-
en sich schon auf die Streichel -
einheiten der Kids. Gleich neben-
an präsentiert der Waldkinder-
garten, wie man mit gesammel-
ten Dingen aus dem Wald ein tol-
les Kinderprogramm planen kann.
Um 13 Uhr startet eine geführte
Wanderung auf dem Panorama-
weg mit herrlicher Aussicht. 

Bad Nenndorf: Vormittags geht
es auf eine Kräuterwanderung,
zu der auch die Kids herzlich
willkommen sind und nachmit-
tags lädt der NABU zu einem
Treffen mit Feuer, Stockbrot und
vielen Überraschungen für die
Jüngsten ein. Ein märchenhafter
Spaziergang führt durch den
Kurpark. 

Barsinghausen: Nervenkitzel pur
erlebt man bei einer Einfahrt
„Unter Tage“ in den Klosterstol-
len Barsinghausen. Zusätzlich
wird im Zechensaal ein Hüpf-
burgenpark aufgebaut, der die
Kleinen begeistert. Auf der ge-
führten Wanderung – auf dem
Naturpark-Wanderweg „Nord-
mannsturm“ – geht es über das
Sünteltal, den Friedhof der ver-
gessenen Kinder, die Teufelskan-
zel, den Deister-Kammweg zum
Nordmannsturm. 

Rodenberg: Das Schaumburger
Bienenhaus in Reinsdorf lädt – nur
durch eine Glasscheibe getrennt -
zur Beobachtung der Bienen im
Stock ein. Für Kinder gibt es Spie-
le und Infos rund um die fleißigen
Insekten. Um Spiel und Spaß geht
es auch am Waldmausplatz im Nie-
drigseilgarten, beim Waldmanda-
la, am Lagerfeuer und vielem mehr. 

Springe: Im wundschön gelege-
nen Jagdschloss Springe darf
man nicht nur auf kulinarische
Biergarten-Köstlichkeiten, son-
dern ebenso auf einen kosten-
freien Besuch im Museum mit In-
formationen zu heimischen frei-
lebenden Tierarten gespannt sein.
Nachmittags bietet sich eine Füh-
rung durch den idyllischen Mau-
erpark an und am Abend geht es
auf einen amüsanten Rundgang
mit dem Nachtwächter. 

Wennigsen: Keine Angst vor
Nützlingen – am Nabu-Aktions-
stand erfahren Erwachsene und
Kinder alles über das geheime Le-
ben der Spinnen und können an
originellen Spinnen-Bastelaktio-
nen teilnehmen. Auf schmalen
Pfaden führt eine Wanderung
vom Egestorfer S-Bahnhof auf
den Georgsplatz. Unterm Blät-
terdach genießt man Jazzmusik
bei Getränken und Snacks. 

Kombitipps: Bei über 50 Veran-
staltungen im und am Deister

kann man sicherlich nicht alles an
diesem einen Tag wahrnehmen,
aber die Besucher*innen sollten die
Gelegenheit nutzen und mehrere
Stationen besuchen. Geführte, für
Familien geeignete Fahrradtouren
sowie Kombinationsvorschläge
ergänzen das Programm. 

Natürlich lohnt ein Ausflug in den
Deister nicht nur am Deistertag.
Ab dem 27. April sind die von 20
Wasserrädern getriebenen, bun-
ten Miniaturmühlen wieder zu
bestaunen. Badenixen und Was-
serfrösche lieben von Mai bis
September an warmen Sommer-
tagen das Bad im umfangreich
sanierten Naturbad Wasserpark in
Wennigsen. Tschakka Alpaka heißt
es in Springe. Hier erfährt man al-
les über die kuscheligen Tiere
und erlebt mit ihnen wunder-
schöne Alpakamomente auf der
Wiese. Die „wilde“ Seite des Dei-
sters erleben Familien am besten
beim Besuch im Wisentgehege.
Alle, die den Deister entdecken
möchten, finden auf der jeweili-
gen Internetseite des Ortes oder
auf www.deister.de weiterfüh-
rende Informationen. Wander-
und Radwanderkarten erhält man
in den Touristinformationen rund
um den Deister. Zusätzliche Tipps
und die Broschüre mit dem ge-
nauen Programm zum Deistertag
(ab Ende April) und einem Bus-
Shuttleplan gibt es auf www. 
visit-hannover.com/deister 

Deistertag 2024

Herzlich willkommen im Deister!
Anzeige

Foto: Cristian Wyrwa

Foto: Lars Gerhardts
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Spätestens seit dem Postdamer
Geheimtreffen (November 2023)
haben wir mit einer neuen Qua-
lität des Rassismus in Deutschland
zu tun. Nun sollen „Remigra-
tion“ – im Klartext: Massenver-
treibung –und „Ausländer raus!“
gesellschaftlich salonfähig ge-
macht werden. 

Das Unwort „Remigration“ be-
zeichnet einen neuen Angriff auf
die Rechte aller Menschen mit
Migrations- oder Fluchtge-
schichte, unabhängig von ihrem
Aufenthaltsstatus.
Die Enthüllungen des Recher-
chenetzwerks Correctiv werden
vielfach als „schockierend“ be-
zeichnet. Sie zeigten, dass hoch-
rangige Vertreter einer Bundes-
tagspartei gemeinsam mit Neo-
nazis die Vertreibung von Millio-
nen Menschen aus Deutschland
planen. Solche Pläne wecken Er-
innerungen an das größte Ver-
brechen in der deutschen Ge-
schichte. „Fast 24 Millionen Men-
schen in Deutschland haben
internationale Wurzeln. Und der
größte Teil der Bevölkerung
wünscht sich kein neues Drittes
Reich, sondern eine stabile, de-
mokratische Gesellschaft, in der
Vielfalt und Menschenrechte ge-
wahrt und gelebt werden“ sagte
dazu Ferda Ataman, die Anti -

diskriminierungsbeauftragte des
Bundes. Sie sieht Beobachtungen
bestätigt, wonach viele Men-
schen mit Migrationsgeschichte
zunehmend Diskriminierung und
Rassismus ausgesetzt sind. Wir
wissen seit langem, dass Rechts-
extremismus  nicht nur eine
Überzeugung von Einzelperso-
nen ist, sondern dass sich ver-
fassungsfeindliche  Netzwerke
längst in vielen Teilen der Ge-
sellschaft zusammengeschlossen
haben.
Rassismus und Diskriminierung in
unserer Gesellschaft sind ein ge-
samtgesellschaftliches Problem.
Über 70 Jahre nach Einführung
des Grundgesetzes leben viele
Menschen in Deutschland immer
noch in Angst und Unsicherheit.
Die Feindseligkeit ist überall zu
spüren und die Bedrohung für
viele Menschen real.
Wie schon in den letzten Wochen
finden weiterhin bundesweit zahl-
reiche Demonstrationen und
Kundgebungen gegen die AfD
und rechtsextremistische Kräfte
statt. Diese Demonstrationen sind
notwendig und sehr begrüßens-
wert, aber nicht ausreichend.
Denn sie ersetzen keine kontinu-
ierliche Arbeit für einen gesell-
schaftlichen Paradigmenwech-
sel für ein vielfältiges und gleich-
berechtigtes Zusammenleben.
• Deutschland ist und bleibt ein

Einwanderungsland, gekenn-
zeichnet durch Migration und
eine plurale Gesellschaft.
• Es erfüllt uns mit großer Sorge,
dass die hohen Zustimmungs-
werte für Rechtsextreme offen-
bar dazu führen, menschenver-
achtende Einstellungen für legi-
tim und normal zu halten.
• Die Geschichte zeigt, dass
Rechtsextremismus nur Unglück
für Deutschland bringt.
• Wir brauchen eine an Men-
schenrechten orientierte Migra-
tions- und Asylpolitik. Wer For-
derungen und Rhetorik der
Rechtsextremen aufgreift, trägt
zur Ausgrenzung und Abwer-
tung von Minderheiten bei.

• Geboten sind die Stärkung der
rassismuskritischen Bildung und
Jugendarbeit, eine Weiterent-
wicklung der Präventionsmaß-
nahmen, sowie die Förderung
der Erinnerungskultur (Fa-
schismus, Einwanderungsge-
schichte, deutsche Kolonialge-
schichte).
• Rassismus tötet, verletzt, dis-
kriminiert, grenzt aus und ver-
hindert damit ein friedliches und
chancengerechtes Zusammenle-
ben.
Demokratie ist nicht selbstver-
ständlich. Unsere Demokratie zu
schützen ist deshalb eine zentrale
Aufgabe. Antirassismus und der
Kampf gegen Rechts muss fest
verankert sein. Die Zivilgesell-
schaft, die Institutionen und
jede/r von uns kann dabei mit-
wirken. 

Dang Chau Lam (April 2024)

Seniorenbeirat Hannover

„REMIGRATION“: Unwort des Jahres 2023

Kontakt:
Seniorenbeirat der 
Stadt Hannover,
Theaterstraße 3, 
30159 Hannover
Telefon: 0511/168-43797
Fax:       0511/168-43810
E-Mail: Seniorenbeirat@
Hannover-Stadt.de

Der Seniorenbeirat der
Stadt Hannover bietet
mittwochs von 11-13 Uhr
in seinem Büro Theaterstr. 3
eine offene Sprechstunde
an. 

Erklärung des Seniorenbeirats der LHH 
im Januar 2024
Der Seniorenbeirat steht solidarisch an der Seite der Abertau-
senden von Bürgerinnen und Bürgern, die in diesen Tagen ge-
gen Ausgrenzung, Menschenhass, Demokratieabbau, Wertever-
lust und ein Wiederaufleben faschistischer Ideen in Deutsch-
land auf die Straße gehen!
Wir sorgen uns in dieser Zeit insbesondere um Seniorinnen und
Senioren mit Einschränkungen und mit migrantischen Erfah-
rungen. Für diese wie auch für alle anderen Mitbürgerinnen
und Mitbürger setzen wir uns ein gegen Hass, Wut und Ras-
sismus und stehen für Toleranz, Akzeptanz aller Lebensformen,
für Nächstenliebe, Gleichberechtigung und Meinungsfreiheit.

Vorstand des SBR Hannover

Unsere Experten beraten Sie  
gerne telefonisch und vor Ort
Telefon 0511 94094-0

Müdener Weg 48  ·  30625 Hannover

www.hg-estift.de

Die Hausgemeinschaften Eilenrie-
de stift sind ein Vorzeigeprojekt 
für die Betreuung demenzkranker 
Menschen. Wir bieten unseren 
BewohnerInnen Sicherheit und 
Geborgenheit in einem familiären 
Zuhause. Sie haben Fragen? Wir 
beraten Sie gern! 
Telefonische Anfragen zum Thema Demenz 
oder zum Einzug unter Tel. 0511 94094-0.
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Kurze, Til Mette, Christoph Nie-
mann, Oliver Ottitsch, PENG, Ro-
nald Searle, André Sedlaczek, Ju-
les Stauber, F. K. Waechter, Tho-
mas Wizany. 
Neben den Arbeiten auf Papier
sind auch Objekte wie Spielertri-
kots, die Replik der Meisterscha-
le von Hannover 96 sowie Vi deos
und Audioaufnahmen bspw. von
Choreografien und Stadionge-
sängen zu sehen. Kooperations-
partner sind: Hannover 96, Fan-
projekt Hannover, Fußballmu-
seum Springe, Historisches Mu-
seum Hannover, Bildarchiv der
Region Hannover, Stadtbiblio-
thek Herrenhausen, Caricatura
Frankfurt und private Leihge-
ber*innen.  

Begleitende Ausstellung
anPFIFF! Ich werde Fußball-
star! Kinderbuchillustratio-

nen von Philip Waechter 
Eine begleitende Ausstellung für
Kinder und Familien ist im Aus-
stellungsraum Kinderzimmer im
Obergeschoß des Museums ein-
gerichtet. Unter dem Titel anPFIFF!
Ich werde Fußballstar! warten
Kinderbuchillustrationen von Phil-
ip Waechter auf kleine und gro-
ße Gäste. Zu sehen sind die Ori-
ginalzeichnungen zu zwei ak-
tuellen Fußball-Kinderbüchern.
In dem bezaubernden Bilderbuch 
Sehr berühmt beschreibt und il-
lustriert Waechter die Geschich-
te eines Jungen, der ganz ganz si-
cher mal ein berühmter Fußbal-
ler werden wird! Zudem sind Il-
lustrationen zu Waechters neu-
ester Arbeit zusammen mit Arnd

Zeigler zu sehen in Arnd Zeiglers
wunderbares Fußballbuch, im Ja-
nuar 2024 erschienen. Philip
Waechter (*1968) ist selbst pas-
sionierter Fußballer und lebt als
freier Grafiker und Kinderbuch -
illustrator in Frankfurt am Main.
Die FAZ hat ihn als „Deutschlands
Meisterillustrator“ bezeichnet. 
Passend zur Ausstellung anPFIFF!
bietet das Museum ein umfas-
sendes Vermittlungsprogramm
für die verschiedensten Alters-
und Interessengruppen. Im Rah-
men dieses Programms wird es
Fußballworkshops mit den Ju-
gendtrainer*innen von Hannover
96 ebenso geben wie Lesungen
mit Autor*innen von Fußballbü-
chern für Kinder und Erwachse-
ne, Table Quiz, Vorträge und Film-
abende im Salon im BUSCH mit
verschiedenen Themenschwer-
punkten, wie Frauen und Fußball
oder Rivalität zwischen Hannover
und Braunschweig. 

Dank an die Förderer 
Die Ausstellung wäre nicht mög-
lich gewesen ohne die großzügi-
ge Unterstützung der Nieder-
sächsischen Lotto-Sport-Stiftung
sowie der Stiftung Fußball & Kul-
tur EURO 2024.  
Der Geschäftsführer der Stiftung
Fußball & Kultur EURO 2024,
Bernhard Gutowski hebt den hu-
moristischen und satirischen
Aspekt hervor, den diese Aus-
stellung in den Diskurs über den
Fußball einbringt: „Unser bundes-
weites Kunst- und Kulturpro-
gramm zur UEFA EURO 2024
überzeugt v.a. durch seine Viel-

fältigkeit bei Inhalten und Gen-
res. In den knapp 60 Förderpro-
jekten mit über 300 Veranstal-
tungen bundesweit, sprechen wir
alle Kunst- und Fußballinteres-
sierten in Deutschland und dar-
über hinaus an. Wir freuen uns,
dass sich bei anPFIFF! Schweiß
und Leidenschaft auf dem Rasen
auch die satirische Zeichenkunst
mit dem Fußball beschäftigt und
sind voller Vorfreude auf die
Ausstellung!“ 
Dr. Sønke Burmeister, Ge-
schäftsführender Vorstand der
Niedersächsischen Lotto-Sport-
Stiftung betont: „Der humorvoll-
kreative Aufschlag dieser Aus-
stellung, den Fußball durch die
Linse der Karikatur zu betrachten,
ist ein wichtiger Beitrag im Di-
skurs um die gesellschaftliche
Dimension des Fußballs. Satire ist
ein jahrhundertealtes, bewährtes
Mittel im Kampf gegen jede Form
von Diskriminierung und für Fair-
ness, Ausgleich und Inklusion
auf Basis unserer gemeinsamen
demokratischen Werte. Zugleich

ist der Humor gerade im und rund
um den Fußball noch nicht so
stark entwickelt. Wir freuen uns,
als Niedersächsische Lotto-Sport-
Stiftung dazu beizutragen, diesen
Aspekt besser herauszuarbeiten
und die schönste Nebensache
der Welt dadurch noch bunter
und reicher werden zu lassen.“ 

Wilhelm Busch – Deutsches
Museum für Karikatur und 
Zeichenkunst, 
Georgengarten, 
30167 Hannover, 
www.karikatur-museum.de 
(barrierefreier Besuch der 
Ausstellungen) 
Öffnungszeiten: Di. bis So. und
an Feiertagen von 11 bis 17 Uhr 
Eintritt: Einzelkarte 7 Euro, 
Familienkarte 14 Euro, Ermäßigt
4 Euro 
Das Museum Wilhelm Busch –
Deutsches Museum für Karika-
tur und Zeichenkunst wird in-
stitutionell gefördert durch das
Kulturbüro der Landeshaupt-
stadt Hannover. 

Was ist 
Ihr Haus wert?
Jetzt kostenlos den Wert  
Ihrer Immobilie ermitteln:  

 Ergebnis in wenigen Minuten per E-Mail

 Kostenfrei und unverbindlich

 Vierteljährliche Preis-Updates

Mehr erfahren: 

© BURKH
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Fußball, was für ein wunderbares
Spiel! Mit der Ausstellung anPFIFF!
Schweiß und Leidenschaft auf
dem Rasen feiert das Museum
Wilhelm Busch den weltweit
größten Breitensport Fußball. 

Fußball begeistert, reißt mit, über-
windet Grenzen und verbindet
Menschen. Das Museum bildet
mit Cartoons und Karikaturen
von dreißig Künstlerinnen und
Künstlern sowie Fotografien, Ob-
jekten und Videos verschiedene
Facetten des Fußballs ab. Die
Ausstellung lädt ein zum Lachen,
denn Humor kommt im Fußball
oft zu kurz. Eingestimmt wird aber
nicht in ein unreflektiertes Ju-
belgeschrei, sondern die Ausstel-
lung widmet sich auch den Schat-
tenseiten des Fußballsports. 
Fußball ist ein wichtiger Teil des
gesellschaftlichen Lebens in
Deutschland. Neben dem sport-
lichen Aspekt will und soll er
Werte wie Teamgeist, Toleranz
und Respekt transportieren. Er
setzt sich aktiv für Völkerver-
ständigung und Partizipation ein.
Gleichzeitig muss er sich mit
Themen wie Hooliganismus, ras-
sistischen Übergriffen, Ungleich-
behandlung der Geschlechter,
Homophobie und Vorwürfen 
von Bestechlichkeit gegen die
Funktionäre und exzessiven Spie-
lergagen auseinandersetzen. 

Aus gesamtgesellschaftlicher
Sicht erfüllt der Fußball mehr
Funktionen als das sportliche Er-
eignis. Die politische Dimension 
ist z.B. mit den Debatten über
Korruptionsvorwürfe, Ressour-
cenverbrauch oder Verbote von
Regenbogenflaggen rund um die

FIFA Fußball-Weltmeisterschaft
Katar 2022 deutlich geworden.
Auf lokaler Ebene gab und gibt es
Auseinandersetzungen um die
Durchsetzung der wichtigen
50+1-Regel. Fußball findet auf al-
len politischen Ebenen statt, aber
zugleich auch in den Kinderzim-
mern, an den Stammtischen und
auf der Straße, wo Trikots, Auto-
gramme, Selfies mit Spielern, De-
votionalien oder Fangesänge zur
gelebten Alltagskultur gehören. 
Diese Vieldeutigkeit und die ver-
schiedenen Manifestationen des
Sports in Gesellschaft und Kultur
bilden den Ausgangspunkt für das
Museum Wilhelm Busch. Das Be-
sondere an dieser Ausstellung
ist: Fußball steht mit vielerlei
Themen in Verbindung – aber
kaum mit Humor, (Selbst-)Ironie
oder satirischer Schärfe, dem ur-
eigensten Spielfeld des Museums.
Ausgehend vom eigenen Samm-
lungsbestand nimmt die Aus-
stellung die deutsche Fußball-

kultur als nationales Spezifikum
satirisch mittels Karikatur und
Grafik unter die Lupe. 
Die Ausstellung ist inhaltlich in
sieben Themengebiete geglie-
dert: DAS STADION – große Büh-
ne, DIE FANS – starke Hingabe,
DIE SPIELER*INNEN – im Focus,
DER MARKT – 50+1-Regel, Trans-
fer, teure Karten, JENSEITS DER
AUßENLINIE – Vielfalt statt Dis-
kriminierung, FAIR PLAY – Gott
sieht alles, oder?, WIR SIND MEI-
STER*INNEN 
Auf dem Spielfeld steht eine
großartige Mannschaft von
Künstlerinnen und Künstlern:
Bettina Bexte, BURKH, Philipp
von Ditfurth, Volker Ernsting,
Hans Firzlaff, Ulrich Forchner,
David Füleki, Peter Gaymann,
Pepsch Gottscheber, Greser &
Lenz, Anjo Haase, Gerhard Hade-
rer, Hauck & Bauer, Ruth Hebler,
Phil Hubbe, Rudi Hurzlmeier, Die-
ter Klarna, Rudi Klein, Peter Knob-
lich, Volker Kriegel, Cleo-Petra

Die Fußball-Ausstellung im Museum Wilhelm Busch zur UEFA EURO 2024 in Deutschland 

anPFIFF! Schweiß und Leidenschaft
auf dem Rasen 
Laufzeit: 16. März bis 14. Juli 2024 

© Bettina Bexte

© Oliver Ottitisch
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und erfrischende Cocktails. Der
Blick auf den Leibniztempel und
die sanfte Live-Musik im Hinter-
grund schaffen eine entspannte
Atmosphäre, die förmlich zum
Verweilen einlädt. 

Das Gartenfestival Herrenhausen,
Herrenhäuser Gärten, 17. bis 20.
Mai 2024, Fr. bis So. 10 bis 19 Uhr,

Mo. 10 bis 18 Uhr, Herrenhäuser
Str. 1, 30419 Hannover, Eintritt:
12 Euro, ermäßigt 9 Euro, Kinder
bis 17 Jahren Eintritt frei, Fr. und
Sa. Jubiläumstage 9 Euro, Tickets
im Vorverkauf auf der Home -
page vergünstigt. Informatio-
nen: www.gartenfestivals.de oder
Telefon 0561-40096160. Tickets
gibt es im Vorverkauf oder an al-
len Tagen vor Ort an der Tages-
kasse.

Gewinnspiel

Senden Sie eine Postkarte 
mit dem Stichwort:

„Gartenfestival“

bis zum 12.05.2024 an:
LeineVision GmbH
Postfach 810262
30502 Hannover

        

Fotos: Evergreen/Kassel

   Ein Tag wie Urlaub

17. - 20. Mai 2024 
Pfingsten

HERRENHÄUSER GÄRTEN | HANNOVER

Evergreen GmbH —  Tel. ����-�� �� �� ��
Veranstaltungsort: Herrenhäuser Straße �, ����� Hannover

www.gartenfestivals.de

Freitag bis Sonntag �� - �� Uhr | Montag �� - �� Uhr

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

�� Jahre 

Premiere: Zusätzlicher Bereichh
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Das Gartenfestival feiert ein ganz
besonderes Jubiläum - bereits
25 Jahre lang begeistert es die Be-
sucher mit einer atemberauben-
den Auswahl an prachtvollen
Pflanzen, kulinarischen Köstlich-
keiten und ausgefallenen Deko-
rationen für Haus und Garten. Zur
Feier dieses Jubiläums laden die
Veranstalter herzlich in die traum-
haften Herrenhäuser Gärten ein,
um gemeinsam zu feiern und zu
genießen. 

Die Besucher werden nicht nur mit
kleinen Geschenken empfangen,
sondern auch von wundervollen
Phantasiewesen auf ihrem Rund-
gang begleitet. In diesem Jahr gibt
es noch eine Besonderheit: Ein zu-
sätzlicher Ausstellungsbereich
Richtung Wilhelm-Busch-Mu-
seum, mit einem einzigartigen
Blick über das Wasser auf den
Leibniztempel! Hier haben Besu-
cher die Möglichkeit, weitere Aus-
steller in einer wunderschönen
Umgebung zu entdecken.
Der Georgengarten rund um den
Leibniztempel erstrahlt in einem
Meer aus bunten Farben. Die
Wildstaudengärtnerei von Jessi-
ca Zahn aus Hannover bringt re-
gionale, bienenfreundliche Wild-
stauden mit, die aus Saatgut von
frostfesten Kräutern und Stauden
aus Norddeutschland gezogen
wurden. Zusätzlich locken Gärt-

nereien aus verschiedenen Teilen
Deutschlands mit exotischen 
Raritäten, besonderen Boden-
deckern, prächtigen Hortensien
und einer Vielzahl von Sommer-
blumen. Eine ganz besondere
Premiere feiert dieses Jahr Häus-
ler Ladenbau mit einem Tiny
House, das die Besucher zum
Träumen bringt. Ebenfalls neu
ist die Gärtnerei Flower Power, die
eine breite Auswahl an biolo-
gisch angebauten Kräutern für
Küche und Garten präsentiert -
darunter auch viele exotische
Heilpflanzen. Edel und einzigar-
tig präsentiert das Label Rena De-
sign ihre Boho-Kleider. Hier fin-
den alle Lifestyle-Fans eine viel-
fältige Auswahl an einzigartigen
Kleidern im Bohemian-Stil.
Doch was wäre das Gartenfesti-
val Herrenhausen ohne Tradi-
tion? Auch wieder dabei sind
Aussteller der ersten Stunde, wie
zum Beispiel Mira Art mit ihren
wunderbaren Traumschwingern,
handgeknüpften Hängestühle aus
Baumwolle, in denen man herr-
lich die Seele baumeln lassen
kann. Oder Christian Prenzler aus
Hildesheim mit seinen handgef-
ertigten Sandsteinbrunnen und
wasserspeienden Froschkönigen,
die unermüdlich plätschern.
In dem historischen Land-
schaftsgarten können Besucher
auf geheimnisvolle Phantasie-

wesen oder Elfen treffen, die
große und kleine Besucher ver-
zaubern. Begleitet werden sie
von einem Pantomime Künstler,
der mit seinen Darbietungen die
Fantasie der Zuschauer beflü-
gelt. Für die kleinen Gäste gibt es
eine eigene Kinderspielwiese, auf
der sie nach Herzenslust spielen
und toben können. Und als be-

sonderes Highlight erwartet die
Besucher Live-Musik, die die
Atmosphäre des Gartens mit
wundervollen Klängen erfüllt. 
Die Besucher können eine Vielzahl
kulinarischer Köstlichkeiten ge-
nießen. Hier erwarten sie Pom-
mes-Spezialitäten, frischer Spar-
gel, hausgemachte Pasta-Ge-
richte, selbstgemachter Kuchen

Veranstaltungstipp

25 Jahre Gartenfestival Herrenhausen
vom 17. bis 20. Mai

Wir verlosen:

3 x2
Eintritts-
karten

Tradition erstrahlt in neuem GlanzTradition erstrahlt in neuem Glanz
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Mittwoch, 19. Juni 2024 von 12.00 bis 15.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Herrenhäuser Allee, Rasenfläche neben dem 

Kiesweg in Höhe der Stadtbahn-Haltestelle »Schneiderberg / 
Wilh.-Busch-Museum«

Das Studierendenwerk Hannover und die Stadt Hannover laden in diesem
Jahr wieder zu Essen und Gespräch an die „Lange Tafel des Generatio-
nendialogs“ ein. Neben dem Essen aus der Hauptmensa wird auch ein kul-
turelles Rahmenprogramm angeboten mit der Big Band der Tierärztlichen
Hochschule Hannover „Rocking Vets“ und dem Chor der Ricarda-Huch-Schu-
le Hannover „Voice ’n Performance“ sowie einer sportlichen Aktion.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Informationen sind erhältlich beim
Kommunalen Seniorenservice Hannover, Osterstr. 31, (Ecke Röselerstr.), Tel.:
168-42345.

11. Lange Tafel des 
Generationendialogs

Mittwoch, 15.05.2024 um 15.00 Uhr 
Veranstaltungsraum im EG, Osterstraße 31, Ecke Röselerstr., 

30159 Hannover, (Nähe U-Stationen „Kröpcke“ und „Markthalle“)

Sommer – Sonne – tropische Temperaturen: Die vergangenen Sommer ha-
ben uns viele heiße Tage beschert. Gerade mit zunehmenden Alter stel-
len die Hitzerekorde eine Herausforderung für die Gesundheit und das
Wohlbefinden dar. Wie kann ich mich auf die heißen Tage vorbereiten?
Was sollte ich essen und trinken? Auf welche Tageszeit sollten sportliche
Aktivitäten gelegt werden? Auf diese und weitere Fragen gibt der Vortrag
antworten.
Gegen 17:00 Uhr ist die Veranstaltung beendet. Referentin ist Janine Ster-
ner, Landesvereinigung für Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin
Niedersachsen Bremen e. V. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Ein-
tritt ist frei.
Veranstalter ist der Kommunaler Seniorenservice Hannover, Osterstr. 31,
Ecke Röselerstr. Tel.: 0511/1684 23 45.

Informationen am Mittwoch:

Schutz vor großer Sommerhitze
Was kann man für sich und andere tun?

Fo
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hr
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Mittwoch, 19. Juni 2024 | 12 bis 15 Uhr

11. LANGE TAFEL DES 
GENERATIONENDIALOGS
Herrenhäuser Allee

Das Studentenwerk Hannover und die Stadt  
Hannover, Fachbereich Senioren, laden wieder  
zu Essen und Gesprächen ein. Neben einem Mittag-
essen (auch vegetarisch) aus der Hauptmensa, wird 
ein Rahmenprogramm mit den �Rocking Vets� Big 
Band der Tierärztlichen Hochschule Hannover, dem 
Chor der Ricarda-Huch-Schule Hannover �Voice �n 
Performance� und ein kleines sportliches Aktiv- 
programm mit einer Trainerin angeboten.

Die Teilnahme ist kostenfrei!

LANDESHAUPTSTADT  
HANNOVER

 
 

Wissen Sie, dass Ihnen der 
Entlastungsbetrag von 125 mtl.  

(1500  
zusteht?  

Wir informieren Sie gerne! 
 

Die AG Entlastungsbetrag des Stadtbezirklichen Netzwerkes für 
Senior*innen Vahrenwald-List informiert Sie an diesem Nachmittag zum 

Entlastungsbetrag nach §45 SGB XI. 
     

Darum geht es: 
  

Wie werde ich Nachbarschaftshelfer*in  
& 

Entlastungsbetrag- diese Angebote zur Unterstützung im Alltag (AzUA) 
stehen Ihnen als Pflegebedürftige(r) 

ab Pflegegrad I zu! 
 

Wann & wo? 
Am Donnerstag, 23. Mai 2024 

von 16:30 bis 17:30 Uhr 
im Freizeitheim Vahrenwald - Kleiner Saal (OG) 

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 

Referent:  
Sebastian Schwabe 

(compass private Pflegeberatung) 
 

Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Kommunalen Seniorenservice Hannover (KSH), 

Susanne Hohnhorst-Kalisch, Tel.:0511-168-45238 
E-Mail: 57.22.2a@Hannover-Stadt.de 
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Selbst gezogene Pflanzen und
handgefertigte Artikel sowie ein
buntes Rahmenprogramm für
Jung und Alt – das erwartet die
Besucher*innen auf dem Früh-
lingsmarkt am Freitag, 3. Mai
2024, von 11.00 bis 17.00 Uhr, im
Deutschen Taubblindenwerk, Ein-
gang Kühnsstraße 22, in 30559
Hannover-Kirchrode.

Im Mittelpunkt des diesjährigen
Frühlingsmarktes stehen die ei-
genen Erzeugnisse aus dem Deut-
schen Taubblindenwerk. Das Be-
sondere: Jedes Produkt, das hier
erworben werden kann, ist ein
Unikat, hinter dem die Arbeit ei-
nes von Taubblindheit / Hörseh-
behinderung betroffenen Men-
schen steht. Denn soziale Teilha-
be durch Arbeit und Bildung wird
in der Facheinrichtung für Men-
schen mit Taubblindheit / Hör-
sehbehinderung groß geschrie-
ben. So haben Besucher*innen des
Frühlingsmarktes auch die Mög-
lichkeit, einen Blick in die Teil -
habewerkstatt zu werfen und 
die Arbeitsplätze und Tätigkeiten
der hier Beschäftigten kennen-
zulernen. 

Raritäten fürs Beet
Ein Highlight für Gartenfreunde
ist der große Pflanzenmarkt mit
einer breiten Pflanzenvielfalt für
Beet und Balkon. Bereits im Früh-
jahr haben Beschäftigte und Mit-

arbeiter*innen ein großes Sorti-
ment an Pflanzen in der hausei-
genen Gärtnerei in Fischbeck her-
angezogen. Nun können teils sel-
tene Pflanzensorten, duftende
Kräuter und schöne Stauden als
Jungpflanzen erworben und ins
heimische Beet gebracht wer-
den.

Unikate für Haus 
und Garten

Wer individuelle Geschenk- oder
Dekoartikel für Haus und Garten
sucht, wird im Werkstattladen
„Maulwurfshügel“ fündig. Hier
werden Produkte aus der Lehr-

werkstatt verkauft, die in Hand-
arbeit von Schüler*innen des
Deutschen Taubblindenwerks im
Rahmen ihrer Schullaufbahn
und Berufsvorbereitung ange-
fertigt werden. Wieder mit dabei:
Nachhaltig produzierte T-Shirts
für Sie und Ihn, die mit selbst ge-
malten Motiven von Schüler*in-
nen der Lehrwerkstatt vor Ort in-
dividuell bedruckt werden kön-
nen. 
Besucher*innen können sich bei
einem bunten Rahmenprogramm
auf einen erlebnisreichen Besuch
des Frühlingsmarktes freuen: Mit
Kreativangeboten für Kinder und
Köstlichkeiten vom Kuchenbuffet
und vom Grill erwartet die Gäste
ein rundum gelungener Tag.

Mehr als 50 Jahre Deutsches
Taubblindenwerk: Von der
Isolation zur gesellschaft-

lichen Teilhabe
Seit 1967 setzt sich die Deutsches
Taubblindenwerk gGmbH für
Menschen mit Taubblindheit/Hör-
sehbehinderung in Deutschland
ein. Das Angebot an den Stand-
orten in Hannover und Fischbeck
umfasst für aktuell 80-85 Kinder
sowie rund 200 Erwachsene Leis -

tungen von Frühförderung und
Kindergarten, über Schule mit
Internat bis hin zu verschiedenen
Wohnformen für Erwachsene,
Teilhabe am Arbeitsleben, Werk-
stätten mit Berufsbildungsbe-
reich sowie vielfältige Freizeit- und
Beschäftigungsmöglichkeiten.
Dazu kommen eine Taubblinden-
technische Grundausbildung (Re-
habilitation) sowie das Ambulant
Betreute Wohnen für Hannover
und die Region und Qualifizie-
rungsmaßnahmen zur Taubblin-
denassistenz. In den Räumlich-
keiten des Taubblindenwerks in
Hannover befindet sich außerdem
eine EUTB®-Beratungsstelle mit
der Expertise in der Kommunika-
tion für Menschen mit Taub-
blindheit und wesentlicher Hör-
sehbehinderung. 
Weitere Informationen unter:
www.taubblindenwerk.de 

Fotos: Deutsches Taubblindenwerk

Frühlingsmarkt im 
Deutschen Taubblindenwerk
Freitag, 3. Mai 2024, 
von 11.00 bis 17.00 Uhr 
Deutsches Taubblindenwerk
Eingang über Kühnsstraße 22
in 30559 Hannover-Kirchrode

Deutsches 
Taubblindenwerk: 
Frühlingsmarkt am 3. Mai 2024 
Pflanzenvielfalt und Handgemachtes von Menschen mit Taubblindheit / Hörsehbehinderung
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show, Groß und Klein in ihren
Bann ziehen. Tickets können im
Zoo-Onlineshop gebucht wer-
den, nur solange der Vorrat reicht. 

Das tierische Laufevent: 
ZOO-RUN 2024 

Schon zum 9. Mal gehen beim
ZOO-RUN am 30. Mai Laufbe-
geisterte und Hobbysportler an
den Start zum 2,65 km langen
Rundkurs durch den Erlebnis-
Zoo. Der Weg beginnt am Zoo-
Eingang und führt der Themen-
welten entlang des Sambesi, hin-
auf auf den Gipfel des Afi Moun-
tain, durch die Unterwasserwelt
von Yukon Bay, durch den majes -
tätischen Dschungelpalast und
das australische Outback, in die
neue Themenwelt Zoologicum
bis zum idyllischen Meyers Hof.
Die Teilnehmenden entscheiden
selbst, ob sie die Strecke 1- bis 4-
mal (so lange die Beine tragen)
laufen möchten. Für Kinder gibt
es Sonderläufe mit entsprechend
kürzeren Routen. Neu in diesem
Jahr ist der FAMILIEN-RUN, bei
dem Eltern mit ihren Kindern (ab
3 Jahren) teilnehmen können. 

Zeit zum Entdecken
Mit seinen vielfältigen Bildungs-
angeboten hat der Erlebnis-Zoo
Hannover auch in der Sommer-
saison 2024 wieder viel zu bieten:
Im beliebten MitMach-Camp im
Forscherzimmer und neben der
Streichelwiese können Klein und
Groß die Tierwelt entdecken. Im
neuen Programm der Zooschule
gibt es ab diesem Jahr auch einen
Workshop für die ganz Kleinen -
„Zoo für Frischlinge“ - der sich an
Kindergartenkinder richtet. In der
neuen Führung „KinderZeit“ geht
es für die Kids ohne Eltern, dafür
mit einem erfahrenen Zoo-Scout
und einem Mitglied der Zoofreunde
Hannover e.V. auf eine spannende
Entdeckungstour durch den Zoo. 

Artenschutz erleben
Sie sind groß und informativ:
Mit vielen neuen Artenschutz-

schildern macht der Erlebnis-
Zoo direkt an den Tieranlagen auf
seine weltweiten Projekte auf-
merksam, gibt einen Überblick
über die Hilfe, die vor Ort geleis -
tet wird, und klärt über seine Ak-
tionen zum heimischen Arten-
schutz auf. Auch im ARTrium
stellen die Tierpflegenden bei der
Tierpräsentation das neue Projekt
zum Schutz der Aras vor. In der
Palasthalle vom Dschungelpa-
last wird im Frühjahr die Aus-
stellung „Vietnamazing“ in Zu-
sammenarbeit mit dem Europä-
ischen Zoo-Dachverband EAZA
über den Schutz der vietnamesi-
schen Tierwelt aufklären.  

Neues Zuhause für 
Kleinbären

Wenige Meter weiter kann in
Kürze die erste, neu gestaltete
Tieranlage im Zuge der Erweite-
rung des Dschungelpalasts be-
zogen werden: Die Roten Pandas
werden dort ihr neues Zuhause
erobern, hoch oben in den Bäu-
men klettern und sich am Was-
serfall erfrischen können. 

Frühlingsboten
Wer einen Spaziergang durch
den Erlebnis-Zoo plant, kann die
ersten Frühlingsboten besuchen:
Auf dem Zoobauernhof tobt der
im Februar geborene Nachwuchs
der Thüringer Waldziegen über die
Koppel und  die kleinen schwar-
zen Lämmer der Rauwolligen
Pommerschen Landschafe ma-
chen es sich in der Frühlingssonne
gemütlich. Sie beide zählen zu den

seltenen und bedrohten, alten
Haustierrassen. 

Hausgemachte 
Köstlichkeiten

Das Hoflokal auf Meyers Hof ver-
wöhnt mit hausgemachten Hof-
nudeln und Kartoffelpuffern, die
nach neuer Rezeptur gekocht
werden, und bereitet seine Spei-
sen in diesem Jahr mit Petersilie,
Schnittlauch und Minze aus der
Region zu, die eigens für das
Zoo-Restaurant angebaut werden. 

Neue Event-Location
Der Erlebnis-Zoo ist ein beliebter
Ort für private Feiern, Hochzeiten,
Firmen-Events und Tagungen.

Mit der frisch renovierten Alten
Werkstatt ist ab diesem Jahr eine
beliebte Event-Location wieder
neu im Angebot – regionale und
saisonale Speisen und Getränke
kommen direkt vom Hoflokal. 
Neu sind auch einige Sorten des
hausgemachten Zoo-Eis: Zum
Beispiel Buttermilch-Rote-Grüt-
ze, Zabaione und Erdnuss oder die
laktosefreien und veganen Vari-
anten der Klassiker wie Vanille
und Schokolade. 
Hinweis: Die Boote fahren seit
dem 28. März wieder über den
Sambesi. Tagesaktuelle Preise 
finden Zoo-Besuchende im On -
line-Shop des Zoos unter
shop.erlebnis-zoo.de 

Im neuen ARTrium erklärt Tierpflegerin Angela Kruth spannende Fakten uber Gelbbrustaras. Foto: Erlebnis-Zoo Hannover

Frühlingsboten – die kleinen Lämmer der Rauwolligen Pommerschen Land -
schafe. Foto: Erlebnis-Zoo Hannover

Gewinnspiel
Senden Sie eine Postkarte 
mit dem Stichwort:

„Erlebnis-Zoo“

bis zum 30.04.2024 an:
LeineVision GmbH
Postfach 810262
30502 Hannover
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Es ist einzigartig in Deutschland:
Das neue Amphibium im Erlebnis-
Zoo Hannover. Hier treffen Titi-
caca-Riesenfrosch, Querzahn-
molch und Pfeilgiftfrosch auf ein
innovatives Bildungskonzept, 
ausgefeilte Terrarien- und Aqua-
rientechnik trifft auf eine hoch-
moderne Zuchtstation für den
bedrohten Feuersalamander. 

Das neue Amphibienhaus wird im
Mai eröffnen und ist eines der
neuen Highlights in der Som-
mersaison 2024 im Erlebnis-Zoo
Hannover, die Zoo-Geschäfts-
führer Andreas M. Casdorff beim
traditionellen Saisonauftakt-
Rundgang vorstellte. 
Am 16. März startete der Erlebnis-
Zoo Hannover in die Sommer-
saison, jetzt gelten die verlän-
gerten Öffnungszeiten von 9 bis
18.30 Uhr und Zoo-Gäste können
sich wieder auf viele kommen-
tierte Fütterungen und Tiervor-
stellungen freuen.

Neue Tiervorstellungen im
ARTrium

Mit dem Start in die Sommersai-
son beginnen im ARTrium, der
Präsentationsfläche im neuen
Zoologicum, erstmals die Tier-
vorstellungen: Zweimal täglich
stellen die Tierpflegenden unter
dem Motto „ZooLogisch!“ den
Zoo-Gästen Greifvögel, Nasen-
bären, Gürteltiere und Aras aus
der Nähe vor und vermitteln
Wissen aus dem Tierreich span-
nend und nachhaltig beein -
druckend. „Besonders mit der
großen LED-Wand im Hinter-
grund haben wir fantastische
neue Möglichkeiten, biologische
Fakten anschaulich darzustellen
und unseren Besuchenden noch
mehr im Bereich Edutainment,
also Bildung, die Spaß macht, zu
bieten“, freute sich Casdorff.
Die neue Präsentationsfläche
birgt für die Gäste viele Überra-
schungen: Wie aus dem Nichts
taucht der Greifvogel hinter dem
Publikum auf und segelt dicht
über die Köpfe auf den Hand-
schuh der Tierpflegenden und

die bunten Aras fliegen mit lau-
ten Rufen über den Besucherweg
hinweg ins ARTrium ein. 
Im Laufe der Saison werden 
noch weitere neue Tierarten im
ARTrium zu sehen sein: „Wir
freuen uns, bald auch die Süd-
lichen Hornraben, den Lachenden
Hans und drei junge Wüsten-
bussarde hier auf der Fläche zei-
gen zu können und unsere Be-
suchenden mit spannendem Wis-
sen über diese Tiere und ihre
Biologie zum Staunen zu brin-
gen!“, so Zoo-Chef Casdorff.  

Reich der Lurche
Mit dem neuen Amphibium wer-
den viele spannende Tierarten
wie Krallenfrösche, Baumstei-
gerfrösche und Moosfrösche in
den Erlebnis-Zoo einziehen und
die wichtige Botschaft für den Ar-
tenschutz vermitteln, denn etwa
40 Prozent der Amphibien sind
stark bedroht. „Wir werden hier
über diese faszinierenden Tiere in-
formieren und zu ihrem Schutz
beitragen“, berichtete Zoo-Ge-
schäftsführer Andreas M. Cas-
dorff. „Besonders mit der Zucht-

station für den bei uns heimi-
schen und stark bedrohten Feu-
ersalamander werden wir uns
aktiv am Artenschutz beteiligen,
die Tiere halten, züchten und
langfristig auch auswildern.“ 
Entwickelt wurde das Amphi-
bium in Zusammenarbeit mit
Frogs & Friends und der Arten-
schutz-Organisation Citizen Con-
servation.  Die komplexe Einrich-
tung der verschiedenen Lebens-
räume im Amphibienhaus nimmt
noch einige Zeit in Anspruch. Ab
Mai wird das Amphibium die
Zoo-Besuchenden für die be-
drohten Amphibien begeistern.

Nacht der Erlebnisse: 
Atemberaubend, künstlerisch,

mitreißend
Ganz besondere, atemberauben-
de Momente verspricht auch in
diesem Jahr wieder die Nacht
der Erlebnisse im Erlebnis-Zoo
Hannover. An vier Abenden im
August (16./17.08. und 23./24.08.)
verzaubern fesselnde Akrobatik,
ergreifende Kunst, unterhaltsame
Comedy und stimmungsvolle
Musik die Gäste im nächtlichen
Zoo. Neu: In diesem Jahr wird die
Nacht der Erlebnisse in Zu-
sammenarbeit mit den Machern
des „Feuerwerks der Turnkunst“,
Europas erfolgreichster Turn -

Neues Amphibienhaus für hochbedrohte 
Arten und Start der spannenden 
Tiervorstellungen im ARTrium 
Erlebnis-Zoo Hannover stellt die Neuheiten der Sommersaison 2024 vor

Erster Einblick in das neue Amphibium im Erlebnis-Zoo, das Mitte Mai eröffnet wird. Foto: Erlebnis-Zoo Hannover

Im Amphibium werden Feuersalamander einziehen und für den Arterhalt
gezüchtet. Foto: Erlebnis-Zoo Hannover

Wir verlosen:3x2
Eintritts-
karten





Eine neue Kooperation sorgt für
höhere Qualität im Alter. Die Le-
benshilfe Hannover und das Stift
zum Heiligen Geist haben eine zu-
kunftsweisende Zusammenarbeit
beschlossen. Künftig werden die
pädagogischen Fachkräfte der
Lebenshilfe Hannover durch be-
ratende Pflegefachkräfte des Stifts
geschult und unterstützt. 

Auf diesem Weg wird in Hanno-
ver eine neue Qualität in der Ar-
beit mit Menschen im Alter er-
reicht. Grundlage und Idee dieser
Kooperation: „Auch im Alter wer-
den Menschen unterschiedlich
beeinträchtigt. Doch jeder möch-
te selbst bestimmen. „Menschen
altern nicht nur, sie werden auch
krank“, weiß Jens Seidel, Ge-
schäftsführer des Stifts zum Hei-
ligen Geist. „In diesem Moment
reicht es nicht mehr aus, sie
standesgemäß unterzubringen,
sie benötigen Teilhabe und be-
sondere Pflege.“ Das soll in Han-
nover durch das Zusammenspiel
der Lebenshilfe Hannover und
des Stift zum Heiligen Geist nun
realisiert werden.  
„Meine tiefe Überzeugung ist,
dass jeder Mensch etwas kann
und eine Bereicherung für ande-
re sein kann. Deshalb gilt es, un-
ser Angebot auf die einzelne Per-
son abzustimmen, um ihr ein
Leben in größtmöglicher Selbst-
bestimmung zu ermöglichen. Un-
ser Wissen, unsere Erfahrung
und unsere Kreativität sind dabei
unsere Stärken. Genau diese Stär-
ken bringen wir ein, damit jeder
- auch im Alter - selbstbestimmt
leben kann“, erklärt Christine
Lenssen, die Geschäftsführerin
der Lebenshilfe Hannover.  
Auch Jens Seidel sieht die Wich-
tigkeit dieses Zusammenspiels: „Es
ist aus meiner Sicht eine der
wichtigsten Symbiosen, die wir als
Stift zum Heiligen Geist eingehen
können. Wir führen Kompetenzen
zusammen, sorgen für Entwick -
lung durch Austausch. Und genau
das wird die Qualität für alle Be-
wohner steigern“, betont er.  

Die Lebenshilfe Hannover 
Die Lebenshilfe Hannover wurde
1959 von engagierten Eltern geis -
tig behinderter Kinder gegründet.
Seither begleitet und unterstützt
die Lebenshilfe Hannover Men-
schen mit geistiger Behinderung
oder Entwicklungsverzögerung
in ihrem Streben nach Selbstbe-
stimmung, Teilhabe und Partizi-
pation.  
Heute ist sie eine starke Partne-
rin für Menschen mit und ohne
Behinderung mit der Vision der
Teilhabe für alle. Im Mittelpunkt
steht der Mensch und das Grund-
prinzip der Selbstbestimmung.
Dabei sind die Angebote der Le-
benshilfe Hannover individuell
auf jede*n Einzelne*n abgestimmt.
Das Ziel: Abbau von Barrieren auf
dem Weg zu einer Gesellschaft, in
der Vielfalt und Solidarität aktiv
gelebt werden.  

Das Stift zum 
Heiligen Geist 

Die Stiftung zum Heiligen Geist ist
die älteste Stiftung in Hannover.
Sie wurde im Jahre 1256 vom
Magistrat der Stadt Hannover

zusammen mit hannoverschen
Bürgern als „Hospital St. Spiritus“
gegründet. Zu Ehren des Heiligen
Geistes sollten im Hospital „arme
Reisende und Blinde, Lahme und
mit anderen Gebrechen Behafte-
te Aufnahme und Pflege finden“.
Seitdem ist das Stift zum Heiligen

Geist als soziale Einrichtung für
alte und bedürftige Menschen tä-
tig. 
Mittlerweile zählen zur Stiftung
eine vollstationäre Einrichtung,
ein ambulanter Pflegedienst so-
wie ein Wohnprojekt für senio-
rengerechtes Wohnen. 
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Lebenshilfe Hannover und Stift 
zum Heiligen Geist schließen
zukunftsweisende Kooperation

Christine Lenssen, Geschäftsführerin der Lebenshilfe Hannover und Jens Seidel, Geschäftsführer des Stifts zum Heiligen
Geist. Foto: Karsten Koch
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In Niedersachsen gibt es viel zu
wenig bezahlbare Wohnungen.
Deshalb will das Land jetzt ver-
schiedene Bauvorschriften ab-
schaffen – darunter auch Maß-
nahmen zur Barrierefreiheit. Der
Sozialverband Deutschland (SoVD)
in Niedersachsen kritisiert das
Vorhaben scharf. Aus seiner Sicht
werden damit die Bedürfnisse
von Menschen mit Behinderung
ignoriert.

Die Lage auf dem niedersächsi-
schen Wohnungsmarkt ist dra-
matisch: Die Mieten steigen im-
mer weiter, gleichzeitig sinkt die
Zahl der Sozialwohnungen. Be-
sonders schwierig ist die Situation
für Menschen mit Behinderung.
„Zu uns in die Beratung kommen
sehr viele verzweifelte Betroffe-
ne. Sie finden einfach keine Woh-
nungen, die barrierefrei und
gleichzeitig bezahlbar sind“, er-
läutert Dirk Swinke, Vorstands-
vorsitzender des SoVD in Nieder-

sachsen. Um den Wohnungsbau
voranzutreiben und zu vereinfa-
chen, will das Land Niedersach-
sen jetzt zahlreiche Vorschriften

in der Bauordnung abschaffen.
Den Plänen zufolge soll unter an-
derem der Einbau eines Fahr-
stuhls bei bestimmten Umbauten
wegfallen. „Selbstverständlich
begrüßen wir einen Bürokratie-
abbau. Dieser ist dringend not-
wendig. Er darf aber auf keinen
Fall auf Kosten von Menschen mit
Behinderung erfolgen“, warnt
Swinke. Auf den ers ten Blick
seien Barrierefreiheit und be-
zahlbarer Wohnraum erst einmal
Gegenpole und der Kos tenfaktor
schrecke viele Bauverantwortliche
ab. „Es gibt aber Untersuchungen
– zum Beispiel vom Deutschen
Städte- und Gemeindebund –
die zeigen, dass der Großteil der
Kriterien für barrierefreies Bauen
gar nicht mit höheren Kosten
verbunden ist“, so der Vor-

standsvorsitzende. Außerdem
profitierten nicht nur Menschen
mit Behinderung von entspre-
chenden Wohnungen, sondern
auch Familien mit kleinen Kindern,
Pflegebedürftige und ältere Men-
schen. 
In der kommenden Woche berät
der Landtag über die Änderungen
in der Bauordnung. „Wenn der
Landesregierung Menschen mit
Behinderung wirklich wichtig
sind, dann kippen sie die Vor-
schriften in diesem Bereich nicht.
Wir werden nicht hinnehmen,
dass Betroffene Opfer einer bis-
lang verfehlten Wohnungspolitik
werden“, betont der Vorstands-
vorsitzende. 

Der SoVD hat in der Region
Hannover rund 35.000 Mitglie-
der. Insgesamt ist der SoVD der
größte Sozialverband in Nieder-
sachsen. Er ist gemeinnützig,
überparteilich und konfessio-
nell unabhängig. In rund 60
niedersächsischen Beratungs-
zentren steht er seinen Mitglie-
dern bei Themen wie Rente, Pfle-
ge, Hartz IV, Behinderung, Ge-
sundheit und Patientenverfü-
gung/Vorsorgevollmacht kom-
petent zur Seite, vertritt sie
gegenüber Politik, Behörden und
vor den Sozialgerichten. Die
SoVD-Beratungszentren sind ge-
öffnet; Beratung erfolgt aus-
schließlich nach Terminverein-
barung. Ratsuchende können
sich dafür direkt an den SoVD in
Hannover wenden. Tel. (0511)
70148-21 oder 65610720, oder
per E-Mail:  info.hannover@
sovd-nds.de

Land plant Änderungen in Bauordnung / Barrierefreiheit soll ausgehöhlt werden   

SoVD: „Menschen mit Behinderung dürfen nicht
Opfer einer verfehlten Wohnungspolitik werden“

Der Sozialverband Deutschland setzt sich für eine barrierefreie Umwelt ein und
zeichnet mit der SoVD-Plakette Unternehmen und Einrichtungen aus, die bar-
rierefrei gestaltet sind.

»Ich will das volle Leben.  
  Die sorgen dafür.«

Der SoVD kämpft gegen Barrieren. Im Alltag. Und in manchen Köpfen.

 Rente
 Pflege

 Gesundheit 
 Bürgergeld

Wir beraten und vertreten Sie in den Bereichen

www.sovd-hannover.de

 Behinderung
 Patientenverfügung/ 
Vorsorgevollmacht

Sozialverband Deutschland

Völgerstraße 6
30519 Hannover

Der feine Unterschied:
Hausverwaltung mit
Delta Fonds. 

Alle Infos unter:
Tel.: 0511/ 2 80 06-28 oder
www.deltafonds.de

docchh!
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für SeniorenVeranstaltungstipps
MaiGDA Kleefeld 

Osterfelddamm 12 
30627 Hannover 
Tel.: 0511 5705-141

10.05.2024 

Wildes Namibia 
Multivision mit Bernd Wasiolka
WILDES NAMIBIA entführt sie auf eine eindrucksvolle Reise in ein Land
von atemberaubender Schönheit.  Tauchen sie ein in die unendliche
Weite, in menschenleere Landschaften, die scheinbar bis zum Horizont
reichen.  Spektakulär, überwältigend und eine Ruhe ausstrahlend, in
deren Gegenwart die eigene Existenz plötzlich gänzlich unbedeutend
erscheint.  Mit einem unschätzbaren Artenreichtum, der dieses Land so
einzigartig macht - zu Wasser, zu Land oder in der Luft.  Grazile Antilo-
pen und majestätische Raubtiere, kunterbunte Vögel und exotische
Reptilien, winzige Insekten und würdevolle Graue Riesen.  Sie sind die
wilde Seele einer überwältigenden Landschaft.  Über allem ein Himmel,
der in der Nacht seine ganze Pracht entfaltet, wenn Abermillionen von
funkelnden Sternen, so klar wie nirgendwo, erstrahlen.  All das ist die
Magie des wilden Namibias. 
Uhrzeit: 19.00 Uhr 
Ort: Saal
 Eintritt: Bewohner frei / Gäste 12,- Euro 
Anmeldung: veranstaltungen@gda.de

14.05.2024

Salvador Dalí – Der König der
Welt - Ein Leben als Gesamt-
kunstwerk
Vortrag mit 
Dr. Thomas Carstensen 
„In der Kunst ist es anders als beim
Fußball: In der Abseitsstellung er-
zielt man die meisten Tore“ – dieser
originelle Vergleich stammt von
Salvador Dalí (1904 – 1989). In der
abseitigen Außenseiterrolle hat er
sich zeitlebens am wohlsten ge-
fühlt, immer getreu seiner Lebens-
maxime: „Die Leute sollen über
mich reden – schlimmstenfalls so-
gar Gutes!“

Und so reden die Leute bis heute über ihn: Die einen feiern ihn als den
einzigartigen Magier des Surrealismus – die anderen kanzeln ihn ab als
den größten Scharlatan, den sich die Kunstgeschichte je geleistet hat.
Seine clownesken Selbstinszenierungen sind legendär, doch hinter der
Fassade des großspurigen Lautsprechers verbirgt sich auch ein scheuer
Mensch, der oft an seiner Lebensangst verzweifelte. Wie auch immer
man zu Dalí und seiner Kunst steht: Er hat Bildwelten geschaffen, die
zum kollektiven Gedächtnis des 20. Jahrhunderts gehören – eines
Jahrhunderts des rasanten Fortschritts und des unfassbaren Grauens.
Und vielleicht hat Salvador Dalí recht damit gehabt, wenn er sagt: „Der
Clown bin nicht ich, sondern diese auf monströse Weise zynische Ge-
sellschaft, die das Spiel der Seriosität spielt, um besser ihre Verrückt -
heit zu verbergen.“ 
Uhrzeit: 16.00 Uhr  
Ort: Saal 
Eintritt: Bewohner frei / Gäste 12,- Euro 
Anmeldung: veranstaltungen@gda.de

17.05.2024 

Musik ist das, was nicht in den
Noten steht  
Klavierkonzert mit Thomas Weber
Der Freiburger Pianist Thomas Weber erwartet Sie mit Werken von Do-
menico Scarlatti, Johann Sebastian Bach, Wolfgang Amadeus
Mozart,Robert Schumann und Frédéric Chopin.
Der Pianist studierte u.a. bei dem Cortotschüler Jean Micault und
Adrian Aeschbacher, einem Schüler des legendären Piaisten Artur
Schnabel.  Sein Credo  „Musik ist das, was nicht in den Noten steht “
(Gustav Mahler)  formuliert seinen Anspruch an den Interpreten im all-
gemeinen und damit an sich selbst, dass die Musik ein lebendiger Pro-
zess  im Augenblick ist, der durch bloßes Abspielen der Töne nicht er-
füllt werden kann.
Die Presse bescheinigt ihm virtuose Brillanz, Temperament, Ausdrucks-
kraft sowie ein besonderes Gefühl für die rhythmischen und dynami-
schen Differenzierungen in der Musik. 
Uhrzeit: 16.00 Uhr
Ort: Saal 
Eintritt: Bewohner frei / Gäste 12,- Euro 
Anmeldung: veranstaltungen@gda.de

21.05.2024

Südamerika hautnah  
Argentinien und Chile - 15000 km mit Rucksack und Zelt auf 
Entdeckungstour
Multivision mit Sandra Butscheike und Steffen Mender
In ihrer Live-Reportage berichten Sandra Butscheike und Steffen Men-
der über ihre 6monatige Reise durch Argentinien und Chile. 

© Bernd Wasiolka

© Thomas Weber

© Roger Higgins
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Das Programm präsentiert Meisterwerke wie Mozarts "Das klinget so
herrlich“ oder Auszüge aus der Dreigroschenoper. Dabei wird die zeit-
genössische Raffinesse durch die Vielseitigkeit der Instrumente unter-
strichen. Das Duo schafft eine harmonische Fusion zweier unterschied-
licher Instrumente, die gemeinsam ein faszinierendes musikalisches
Erlebnis kreieren. Lassen Sie sich vom "Ensemble Tedesco" verzaubern
und genießen Sie die Schönheit der Musik!
Uhrzeit: 16.00 Uhr
Ort: Saal 
Eintritt: Bewohner frei / Gäste 12,- Euro 
Anmeldung: veranstaltungen@gda.de

GDA Waldhausen 
Hildesheimer Straße 183 
30173 Hannover 
Tel.: 0511 8401-190

02.05.2024

Caroline Herschel 
„Caroline Herschel - die erste bezahlte Naturwissenschaftlerin der
westlichen Welt oder nur die Schwester eines berühmten Bruders?“
Vortrag mit Dr. Barbara Fleischer
Caroline Herschel (geb. 1750 in Han-
nover, gestorben 1848 in Hannover)
hat als Astronomin Berühmtheit er-
langt. Dennoch steht sie, unverdien-
terweise, oft im Schatten ihres be-
kannteren Bruders Wilhelm. Zu ihren
zahlreichen Entdeckungen gehören
neu gefundenen Kometen, außerdem
veröffentlichte sie wichtige wissen-
schaftliche Arbeiten.
Den Lebensweg dieser Frau vom ein-
fachen Mädchen zur begabten Sän-
gerin und schließlich geachteter Naturwissenschaftlerin und Herausgebe-
rin der Schriften ihres Bruders lässt Fr. Dr. Fleischer in ihrem Vortrag
lebendig werden. 
Uhrzeit: 16:00 Uhr 
Ort: Veranstaltungssaal
 Eintritt: Bewohner frei / Gäste 12,- Euro 
Anmeldung: veranstaltungen@gda.de 

10.05.2024 

Wildes Namibia
Vortrag mit Bernd Wasiolka 
Die Präsentation ist eine eindrucksvolle Ode an die unberührte Schön-
heit Namibias. Bernd Wasiolka zeigt in intensiven Bildern die atembe-
raubenden Landschaften und die vielfältige Tierwelt dieses Landes. Er

Mit Rucksack und Zelt bereisen die Beiden faszinierende Landschaften,
wie sie unterschiedlicher nicht sein könnten. Östlich und westlich der
Andengipfel erstrecken sich Wüsten, Geysire, Vulkane, Flüsse und Seen,
üppige Wälder und Gletscher. Dazwischen endlose Weite und riesige
Distanzen. Wer sie überwindet, wird belohnt und immer wieder Neues
entdecken. 
Mit beeindruckenden Bildern und spannenden Geschichten nehmen die
Fotojournalisten ihre Zuschauer mit auf eine unvergessliche Reise
durch eine der eindrucksvollsten Regionen dieser Erde. 
Uhrzeit: 16.00 Uhr
Ort: Saal 
Eintritt: Bewohner frei / Gäste 12,- Euro 
Anmeldung: veranstaltungen@gda.de

24.05.2024

Pianoduo Black & White  
Konzert mit Ekaterina Popova und Nana Mamaeva
Die beiden Konzertpianistinnen Popova & Mamaeva haben sich bereits
während ihres Meisterstudiums bei den Professoren Arie Vardi und
Bernd Götzke an der Musikhochschule Hannover kennengelernt.
In den Folgejahren starteten sie ihre Karrieren als  Konzertpianistin-
nen und schafften es, zahlreiche große Wettbewerbe in Frankreich,
Norwegen, Italien, Kanada, Russland und der Ukraine zu gewinnen.
Seitdem sind Popova und Mamaeva gefragte Konzertpianistinnen und
konzertieren gemeinsam als Klavierduo Black and White auf der inter-
nationalen Bühne. Sie sind regelmäßige Juroren bei internationalen
Wettbewerben und geben Meisterkurse auf der ganzen Welt.
Das Piano-Duo Black and White bietet Ihnen ein einzigartiges Spiel mit
vier Händen an einem oder auch zwei Klavieren. Ob Klassik oder mo-
derne Musik, Popova und Mamaeva interpretieren die Werke in einer
vortrefflichen Form. Erleben Sie diese besondere Kombination live oder
genießen Sie die Video-Aufnahmen der beiden Künstlerinnen.
Uhrzeit: 16.00 Uhr
Ort: Saal 
Eintritt: Bewohner frei / Gäste 12,- Euro 
Anmeldung: veranstaltungen@gda.de

26.05.2024

Konzert für Klarinette, 
Saxophon und Violoncello  
Ensemble Tedesco   
Klarinette und Saxophon – Bodil Mohlund
Violoncello – Sabine Angela Lauer

© Sandra Butscheike

© Lauer + Mohlund

© Ekaterina Popova

© Porträt in der Bildnisgalerie
des Nds. Landtags

weiter auf der nächsten Seite
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Montag, 13.05.2024, 16:00 Uhr
Sternensaal

Alaska und Yukon
Vortrag von Andree Ehrhardt
Gäste: 3,00 Euro

Dienstag, 21.05.2024, 15:30 Uhr
Raum der Stille

Aus dem unbekannten Italien
Vortrag von Andree Ehrhardt
Gäste: 3,00 Euro

Foto: pixabay

• Hannover erwartet zehntau-
sende Musikfans zu „enercity
swinging hannover“ am 9. Mai
2024 vor dem Neuen Rathaus
• Belit Onay, Oberbürgermeister
Hannover: „So ein hochkarätig be-
setztes Jazzfestival gibt es nur in
Hannover”
• enercity Vorstand Dr. Marc
Hansmann: „Wir bringen kulturelle
Energie in die Stadt”
• Dr. Vanessa Erstmann, Jazzclub:
„Das wird ein musikalisches Groß-
ereignis"
• enercity-Kund:innen können
E-Bike gewinnen

Norddeutschlands größtes Open-
Air-Jazz-Festival steht wieder in
den Startlöchern: Am 9. Mai
2024, dem Himmelfahrtstag,
steigt das Musik-Event im Herzen
der niedersächsischen Landes-
hauptstadt. Erwartet werden über
40.000 Menschen. Als Haupt-
sponsor macht es enercity mög-
lich, dass alle Besucher:innen 
kostenlos dabei sein können. Zu-
sammen mit dem Jazz Club Han-
nover präsentiert enercity ein
hochkarätiges Programm mit
internationalen Jazzgrößen.
Belit Onay, Oberbürgermeister der
Stadt Hannover, sagte: „Mit ener-
city swinging hannover hat die
UNESCO City of Music Hannover
ein Alleinstellungsmerkmal: So
ein hochkarätig besetztes Jazz -
festival – für umsonst und drau-
ßen – gibt es nur in Hannover.“
Das diesjährige Programm stell-
ten enercity, die Landeshauptstadt
Hannover und der Jazz Club in der
neuen Konzernzentrale des Ener-

gieunternehmens vor. Dr. Marc
Hansmann, enercity-Vorstand,
erklärte: „Wir freuen uns, dass wir
nunmehr seit fast 20 Jahren
Sponsor des größten Jazz-Festi-
vals in Norddeutschland sind.
Unser Engagement ist ein Beispiel
dafür, wie ein kommunales Ener-
gieunternehmen nicht nur die
Stadt mit Energie versorgt, son-
dern sich auch gesellschaftlich
engagiert."

Hochkarätiges Programm
Das Festival „enercity swinging
hannover 2024" präsentiert er-
neut ein ausgezeichnetes Musik-
programm voller Swing, R'n'B,
Funk, Soul und jazzigem Rock, das
internationale Größen auf die
Bühne bringt. Das Event auf dem
Trammplatz startet mit dem
Knut-Richter-Swingtett, gefolgt
von einem beeindruckenden Gos -
pelchor. Anschließend begeistert

die britische Band Matt Bianco,
u.a. mit ihrem Welthit „Half a Mi-
nute“, bevor eine der besten Soul-
stimmen Deutschlands, Joy De-
nalane, das Publikum verzaubert.
Den krönenden Abschluss bildet
die Band Kennedy Administration,
die mit ihrem dynamischen Mix
aus Funk, Soul und Jazz die Zu-
hörer:innen in ihren Bann zieht
und sicherlich zum Tanzen brin-
gen wird.
Dr. Vanessa Erstmann, 1. Vorsit-
zende des Jazz Clubs, stellte das
abwechslungsreiche Programm
vor und schwärmte: „In diesem
Jahr präsentieren wir mit Joy
Denalane und Matt Bianco gleich
zwei main acts auf der Bühne vor
dem Neuen Rathaus. Wir werden
das Programm der letzten Jahre
dank der Unterstützung von ener-
city also noch einmal toppen.
Das wird ein musikalisches Groß-
ereignis, auf das sich Hannover

schon jetzt freuen kann!“ Vor
Ort und unter www.enercity.
de/jazz wird es wieder das beliebte
Gewinnspiel für enercity-Kund:in-
nen geben. Zu gewinnen gibt es
ein neues E-Bike im Wert von
3500 Euro. Der Eintritt zum „ener-
city swinging hannover“ ist selbst-
verständlich frei.

Das Programm für „enercity
swinging hannover 2024“

Donnerstag, 09.05.2024
Open-Air-Festival am Himmel-
fahrtstag / Trammplatz
11:00 – 12:00 Knut Richter
12:00 – 12:30 Gospelchor
12:30 – 13:00 Grußworte Ober-
bürgermeister Belit Onay, 
Dr. Marc Hansmann, 
Dr. Vanessa Erstmann
13:00 – 14:30 Matt Bianco
14:45 – 16:15 Joy Denalane
16:30 – 18:00 Kennedy
Adminis tration 

enercity macht größtes Jazz-Festival
Norddeutschlands wieder möglich
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vermittelt die beeindruckende Ruhe und Größe der menschenleeren
Weiten, die von grazilen Antilopen bis zu majestätischen Raubtieren
reichen. Doch diese Wildnis ist bedroht, und Wasiolka zeigt uns, dass
unser einzigartiges Ökosystem schützenswert ist. Seine Passion für die
Naturfotografie spiegelt sich in diesem Werk wider, das aus über 800
Tagen und 80.000 km Expeditionen durch Namibia entstanden ist. 
Uhrzeit: 16:00 Uhr 
Ort: Vortragssaal 
Eintritt: Bewohner frei / Gäste 12,- Euro 
Anmeldung: veranstaltungen@gda.de

17.05.2024 

Kuba – Karibikurlaub im 
Umbruch  
Vortrag mit Wolfgang Senft
Kuba lockt mit paradiesischen Stränden, üppiger Natur und exotischem
Unterwasserleben. Die Insel ist geprägt von vielfältiger Ethnizität und
Kultur, jedoch von einer Geschichte der Sklaverei auf Zuckerplantagen.
Kolonialpaläste in Städten wie Trinidad und Havanna zeugen von ver-
gangenem Reichtum. Havanna, eine Stadt im kolonialen Verfall, ist be-
kannt für den Malecon und den Charme alter Autos. Die kubanische Ge-
sellschaft improvisiert durch Mangelwirtschaft und lebt mit Musik, die
den Alltag bestimmt. Besucher wollen das "Alte Kuba" erleben, bevor
sich die Insel öffnet und sich verändert. 
Uhrzeit: 16.00 Uhr
Ort: Veranstaltungssaal 
Eintritt: Bewohner frei / Gäste 12,- Euro 
Anmeldung: veranstaltungen@gda.de

22.05.2024 

Island – Wunder am Polarkreis  
Multivision mit Sandra Butscheike und Steffen Mender
Entdecken Sie Islands wilde, einzigartige Schönheit! Das Reise-Duo er-
kundete die gesamte Insel mit VW-Bus, Jeep und zu Fuß. Von Geysiren
und heißen Quellen über Fjorde, Vulkane, Lavafelder bis zu Wasserfäl-
len und Gletschern. Sie wanderten den Laugavegur und erlebten Wale
und Papageientaucher hautnah. Begegnungen auf Pferdefarmen und
kulinarische Entdeckungen rundeten ihre Abenteuer ab. Ihre Fotos und
Videos fangen die Magie Islands ein. 
Uhrzeit: 16.00 Uhr
Ort: Veranstaltungssaal 
Eintritt: Bewohner frei / Gäste 12,- Euro 
Anmeldung: veranstaltungen@gda.de

© Steffen Mender

© Wolfgang Senft

Wohnpark 
Kastanienhof 
Am Mittelfelde 102 
30519 Hannover 
Tel.: 0511 87807-0
E-Mail: info@wohnpark-kastanienhof.de

Freitag, 03.05.2024, 10:30 – 13:00 Uhr
Foyer

Buchverkauf von der 
Buchhandlung Decius/Thalia

Montag, 06.05.2024, 19:00 Uhr
Kastagnette

Polit-Talk mit Michaela 
Menschel
Anregender Austausch zu aktuellen Themen

Dienstag, 07.05.2024, 10:30 Uhr
Clubraum

Literatur-Café
Mit Dr. Sabine Göttel von der Institution Literatur & Leben. Sie ist 
Literarischem vielseitig verbunden: als Autorin, Dozentin, Dramaturgin
und Mitbegründerin der Akademie Literatur und Leben.

Dr. Sabine Göttel Foto: J. Woltersmann

Foto: I. Schadel
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Ab sofort ist wieder einer der
schönsten Blicke auf die Stadt öf-
fentlich möglich:  Die Sommer-
saison der Kuppelauffahrten im
weltweit einzigartigen Bogen-
aufzug ist gestartet, die Aus-
sichtsplattform auf dem Neuen
Rathaus ist zugänglich für Besu-
cherinnen und Besucher.   

Hannovers Oberbürgermeister
Belit Onay eröffnete offiziell den
Schrägaufzug bei bewölktem
Himmel und frühlingshaften Tem-
peraturen. „Die Inbetriebnahme
des Bogenaufzugs macht das
Neue Rathaus jedes Frühjahr
noch stärker zum touristischen
Höhepunkt Hannovers, als das
Gebäude ohnehin schon ist. Denn
die herrliche Aussicht von der
Kuppel auf die ganze Stadt und
weit darüber hinaus ist unver-
gleichbar. Deshalb freue ich mich,
dass die Saison jetzt beginnt und
wir dieses Highlight wieder allen
Besuchenden anbieten können“,
sagt OB Onay. 
Gäste werden in einem Winkel
von 17 Grad auf die 97,73 Meter
hohe Kuppel im Neuen Rathaus
transportiert. Durch ein Fenster im
Kabinendach können sie den
Fahrtverlauf hautnah verfolgen.
Ein weiteres Fenster im Boden der
Kabine kann auf Knopfdruck

durchsichtig geschaltet werden –
das ist Sightseeing mit Nerven-
kitzel.  Wer oben angekommen ist,
wird mit einem fantastischen
Weitblick über die Landeshaupt-
stadt belohnt. Bei gutem Wetter
kann man den Deister und sogar
die Gipfel im Harz sehen.  
Der Aufzug fährt montags bis
freitags von 9.30 bis 17.30 Uhr,
am Wochenende und an Feierta-
gen von 10 bis 17.30 Uhr. Die Tik-
kets kosten 4 Euro für Erwach-
sene, 3,50 Euro pro Kind (5 bis 14

Jahre, Schüler und Studierende).
Karten gibt es an der Tourist Info
im Foyer des Neuen Rathauses,
Trammplatz 2. Weitere Informa-
tionen zum Bogenaufzug finden
Sie unter www.visit-hannover.com/
bogenaufzug 
Verlos-Aktion auf Instagram und
Facebook: Turmauffahrten &
Stadtrundfahrten zu gewinnen
Die Hannover Marketing & Tou-
rismus GmbH verlost 10 Fami-
lienkarten (2 Erwachsene, 2 Kin-
der) für eine Auffahrt im Bogen-

aufzug auf die Rathauskuppel
auf ihrem Instagramkanal visit -
hannover und 5 Familienkarten (2
Erwachsene, 2 Kinder) für eine
Stadtrundfahrt im Doppeldek-
kerbus (ab sfort fahren die Sight-
seeing-Busse wieder täglich) auf
ihrem Facebook-Kanal Hanno-
ver-Tourismus.    

Hintergrundinfos zum 
Bogenaufzug  

- Im Jahr 2023 nutzten 77.000
Gäste den Bogenaufzug.  
- Durchschnittlich sind in den
letzten Jahren 75.000 – 80.000
Besucher und Besucherinnen mit
dem Schrägaufzug gefahren.  
- Je nach Witterung geht die
Saison von Mitte/Ende März bis
Ende Oktober.  
- Die Fahrt dauert ca. 1 Minute,
der Aufzug fährt 2km/h.  
- Der Bogenaufzug wurde 1908
beim Bau des Rathauses errich-
tet und bei der Einweihung des
Rathauses 1913 in Betrieb ge-
nommen. Der aktuelle Aufzug
mit    Glasboden und Glasdecke
ist seit 2008 in Betrieb.  
- Auf dem Weg nach oben geht
es zunächst senkrecht und dann
in einem Winkel von 17 Grad in
die Höhe.  
- Die Rathaus-Kuppel ist 97,73 m
hoch. 

Saisonstart der Kuppelauffahrten: 

Bogenaufzug im Neuen Rathaus 
Hannover bringt Gäste hoch hinaus!

© Christian Wyrwa
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Moderne Wohnraumgestaltung
Fassadenbeschichtung • Fußbodenverlegung

Vollwärmeschutz • Innendämmung • Altbaurenovierung
Tapezierarbeiten • Trockenbau

Büro: Gertsertsweg 33 • 30629 Hannover
Tel. (0511) 586 50 06 • Fax (0511) 586 50 07

Werkstatt: Berckhusenstr. 125 • 30625 Hannover
Tel. (0511) 549 04 45 • Mobil (0172) 544 36 30

E-Mail: Achim.Weise@t-online.de 
Internet: www.maler-misburg.de

Die Malereibetriebe bereiten
sich auf das Frühjahr und auf
ihre Außenarbeiten vor. Noch
ist Zeit, die geplanten Maler- 
und Tapezierarbeiten im Innen-
bereich ausführen zu lassen.

Die Planungsvorlaufzeit ist seit
Wochen im Gange und die 
Materialien und Gerüste werden
für die anstehenden Fassaden -
sanierungen nach Ostern be-
stellt. Innenarbeiten werden
dann in begrenzter Stückzahl
mit ausgeführt.
Unsere Dienstleistungen im
Außenbereich beziehen sich
auf Wärmedämmverbund -
systeme, Fassadenanstriche,
Putzarbeiten, Holzwerkan -
striche für Türen, Fenster und
jede Art von Verkleidungen an

den Fassaden. Sowie Fassa-
denreinigung und Fassaden-
entkernung mit unseren Ge-
schäftspartnern vor unserer
Fassadensanierung.
Ferner bieten wir Komplett -
sanierungen im Innen- und
Außenbereich mit anderen Ge-
werken an.
Feucht- und Brandschaden -
sanierungen.
Unser Ausführungsradius im
Umkreis von Hannover beträgt
ca. 50 km
Lassen Sie sich für Ihr Bauvor-
haben fachgerecht von uns 
beraten. 

Ihre Malermeister, 
Energieberater und 
Bausachverständigen
Achim Weise + Karoline Weise

Die Malermeister – Zwei Generationenbetrieb

Das Ende der Winterzeit naht!
Anzeige

Acht Wochen lang begleitete
Marina Romi�  den Bundes-
tagsabgeordneten Adis Ahme-
tovi´c und sein Team im Berli-
ner Bundestagsbüro und hatte
dabei die Möglichkeit, prakti-
sche Erfahrungen für ihr Stu-
dium zu sammeln und den par-
lamentarischen Arbeitsalltag
kennenzu lernen. 

In den zwei Monaten konnte die
21-jährige Studentin der Poli-
tikwissenschaften und Soziolo-
gie ihr politisches Wissen, ins-
besondere mit Blick auf Außen-
politik, nachhaltig vertiefen. „Ich
hatte die Chance, an diversen
Veranstaltungen zu aktuellen
Themen mit teilzunehmen und
AG-Sitzungen mit zu besuchen.
Zudem konnte ich viel durch Ge-
spräche mitnehmen.“ 
Neben dem Bereich der Außen-
politik konnte sich Romi eben-

falls mit diversen Anliegen aus
dem Wahlkreis Hannover aus-
einandersetzen. „So habe ich
mich beispielsweise in Themen
wie die Agrardieselreform oder
den Sachstand um die anste-
henden Coronahilfen eingear-
beitet und mich somit nicht nur
mit meinen politischen Her-
zensthemen beschäftigt, son-
dern ein Verständnis für viele
unterschiedliche politische Be-
reiche und Lebenssituationen
entwickelt“, so Romi.  

„Das Team hat mich von Beginn
an freundlich aufgenommen,
hilfsbereit unterstützt und mich
so weitreichend wie möglich in
ihre Arbeit zu integriert. Deshalb
möchte ich ihnen und Adis Ah-
metovi´c  für die einzigartige
Möglichkeit, ein Praktikum im
Berliner Büro zu absolvieren,
danken.“ 

Marina Romic absolviert 
zweimonatiges Praktikum im Bundestag 
bei Adis Ahmetović, MdB – 
„Blick über den Tellerrand“





Besuchen 
Sie unseren 
Frühlingsmarkt!

Freitag, 3. Mai 2024, 11 � 17 Uhr 
Deutsches Taubblindenwerk 
Eingang über Kühnsstraße 22, 30559 Hannover

Alle Informationen: www.taubblindenwerk.de 
Der Eintritt ist frei. www.taubblindenwerk.de
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Am 22. November 2024 ist es so-
weit - ein artistisches Jahr hält
Einzug in der Orangerie der Her-
renhäuser Gärten, denn zum 20.
Jubiläum des Wintervarietés prä-
sentieren GOP showconcept und
das GOP Varieté-Theater Hanno-
ver vier kü� nstlerisch dargestellte
Jahreszeiten voller Artistik und Va-
rieté-Kunst in Form einer neuen
Show, SEASONS.

Im Januar 2024 fand in Bad
Oeyn hausen bereits die Weltpre-
miere statt. Die Zuschauer dü� rfen
sich auf mitreißende Momente
und einzigartige Erlebnisse freu-
en, die Licht in die dunkle Jah-

reszeit bringen. „Ob ein Tanz im
Regen oder eine romantische
Performance zu ruhigem Schnee-
gestöber – die Artistinnen und Ar-
tisten der Show erobern im Sturm
nicht nur die Bü� hne, sondern
auch die Herzen des Publikums",
sagte Sandra Wawer.
In einer 90-minu� tigen Show
ohne Pause zeigt SEASONS wie
ein ganzes Jahr im Flug verge-
hen kann, wenn die jungen Ar-
tisten der international touren-
den kanadischen Compagnie
„Flip Fabrique“ die Bü� hne mit
Akrobatik und Comedy fü� llen. Sei
es das Duo Cn'A, die sich als
Strapaten hoch in die Lü� fte be-

geben oder Jasmin Blouin, der
mit dem Cube besonderes Fin-
gerspitzengefü� hl beweist: SEA-
SONS ist eine Show großer Emo-
tionen. Eine Gruppe von Artisten,
die sich vom Dachboden aus
wortwörtlich in die Herzen der
Zuschauenden katapultieren. Mit
Ania Lewandowskas Darbietung
am Vertikalseil, der Gruppen-
jonglage und der Performance
der Artisten an der Trampo Wall
zieht SEASONS das ganze Publi-
kum in seinen Bann.
Nach dem Konzept von Flip Fa-
brique und unter der Regie von
Maxime Perron ist mit SEASONS
eine Show entstanden, welche

Jung und Alt gleichermaßen in ein
artistisches Jahr voller Akrobatik
und Emotionen entfü� hrt.
Die Show SEASONS ist eine Co-
Produktion von GOP showconcept
und Flip Fabrique und wird vom
22. November 2024 bis 19. Januar
2025 in der Orangerie in den
Herrenhäuser Gärten (Herren-
häuser Straße 3) aufgefü� hrt. Der
Vorverkauf startete dieses Jahr
schon am 15. März. Tickets fü� r Er-
wachsene sind ab 39 Euro er-
hältlich.
Weitere Informationen zu Shows,
Menü� s und Spielzeiten unter 
variete.de/wintervariete-orangerie-
hannover 

„Seasons“

Ein artistisches Jahr voll 
mitreißender Akrobatik ab dem 
22. November 2024 in der 
Orangerie

© Dominik Junker

© Dominik Junker

© Dominik Junker

 
  

        
  

     

   
    





Weil ich  
neugierig auf  
morgen bin.

GDA-Zukunftstag 
Jeden ersten Mittwoch im Monat  
um 15:00 Uhr 

Entdecken Sie attraktive Möglichkeiten für Ihr Leben im Alter.

Reservierung unter Telefon: 0511 28009-165 
www.gda.de/zukunftstag

GDA Kleefeld
Osterfelddamm 12
30627 Hannover

GDA Waldhausen & Landhaus Ammann
Hildesheimer Straße 183
30173 Hannover
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